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Oberfinanzdirektion Hamburg 
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Hamburg 13, den 
Hartungstrasse 5
Telefon 44 12 91

Betr«: Rückerstattungssache 9 0CK, i

Anl> ; 3

Beiliegend übersende ich Ihnen einen Fragebogen in 
doppelter Ausfertigung für jeden Berechtigten nebst Begleit­
schreiben mit der Bitte van weitere Veranlassung»

Ich bitte, dafür Sorge zu tragen, dass die Fragebogen 
in jedem Falle von den Berechtigten untersehrleben werden, 
da es nicht ausgeschlossen ist, dass ein Berechtigter in 
verschiedenen Rückerstattungsverfahren oder auch im Ent­
schädigungsverfahren mehrere Bevollmächtigte bestellt hat« 
Ein Fragebogen ist jeweils für den Berechtigten besw» für 
Ihre Akten bestimmt»

Da sich aus meinen Unterlagen nicht ergibt, dass Ihre 
Vollmacht auch das Bescheidsverfahren umfasst, bitte ich, 
mir eine entsprechende Vollmacht nachzureichen, andernfalls 
die Unterlagen an mich zuriickzusenden.

Des weiteren bitte ich darauf zji^aeiffen, dass die 
derzeitige genaue Anschrift^^jMwi^cTas Geburtsdatum dex von 
Ihnen vertretenen ^Tätigt on im Fragebogen vermerkt sind»

C & i
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ANSBACHER

1 0 HARLEY

TEL.; LANGSAM 4250

STRE ET,

? 8, KGV. 1957
London,13,11.1957.

| m| V • K 1957
Ich bestaetige hiedurch,dass Frau Tilly

Bock,die seit 1940 in »einer aerttlichen Be­

handlung steht,an hohem Blutdruck leidet.( 

200/100.) Sie wird sehr leicht kurzatmig^

leidet an starkem Herzklopfen.Seit dem vor 

1 Jahr erfolgtßB Tode ihres Mannes leidet 

sie an starken Depressionen * Schlafloste-

(^Mt.Sie ist mindestens 75% 

hig.

arbejtsunfae-



Fragebogen
Az; 0 14bü - B 490 - BV 53/551 

qpq. Hamburg

1) Personalangaben des Berech­
tigten:

Name und Vorname:
(bei Frauen auch Geburtsnanie)

Geburtsdatum und Geburts­
ort :

jetzige Anschrift:

letzter Wohnort (ständiger 
Aufenthalt) in Deutschland 
vor der Auswanderung:
bei Minderjährigen Name und 
Anschrift des gesetzlichen Vertre­
ters :

Boek, Matnilde geb» Simonson verw. Ullendorf

2.5.1U&9 in Berlin

2» StratHearn Place, Hyde Hark Square, London. >7 2

Berlin

2) Personalangaben des Ver­
folgten:
(nur auszufüllen, wenn Berechtigter 
nicht personengleich mit dem Ver­
folgten ist.)

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname;

Geburtsdatum und Geburts­
ort:

Wohnort (ständiger Aufent­
halt) in Deutschland vor der 
Auswanderung oder Depor­
tation :

Bock, Manfred Mayer

2B.5*1ÖÖ2  in Frankfurt/Main

•) Aufzunehmen sind alle der OFD bekannten Beschlusse und Vergleiche ohne Rücksicht darauf, ob der einzelne Anspruch dem zu 
Ziffer 1) genannten Berechtigten allein oder gemeinsam mit anderen Berechtigten zusteht.

Barlin

3) (von der OFD auszufüllen)*):  
Bezeichnung der Beschlüsse und 
Vergleiche, auf Grund deren in 
einem Rückerstattungsverfahren 
eine Zahlungsverpflichtung

1. des Deutschen Reichs (ein­
schließlich der Sonderver­
mögen Deutsche Reichs­
bahn und Deutsche Reichs­
post),

Vergleich vor dem Landgericht Hamburg - 1, »Viedergu- 
maohungskammer — vom 15.1.54 Az.: 1 WIK 390/5?

Z 4>>ö — 1 “
Hausrat und Silbersaonen



2. des ehemaligen Landes 
Preußen,

3. der ehemaligen National­
sozialistischen Den Ischen 
Arbeiterpartei (NSDAP), 
deren Gliederungen, deren 
angeschlossencn Verbände 
und der sonstigen aufge­
lösten NS-Einrichtungen,

4. der Reichs Vereinigung der 
luden in Deutschland und 
des Auswanderungsfonds 
Böhmen und Mähren

festgestellt worden ist.

41 Liegen weitere Beschlüsse 
oder Vergleiche vor, nach 
denen Ihnen allein oder ge­
meinsam mit anderen Berech­
tigten rückerstattungsrecht­
liche Geldansprüche gegen 
einen der in Ziffer 3) ge­
nannten Rechtsträger zu­
stehen ?

(Anzugeben ist die Rückerstattungs- 
behörde, Datum und Aktenzeichen 
ides Beschlusses oder des Vergleichs)

nein

5) Haben Sie allein oder gemein­
sam mit anderen Berechtigten 

— * rückerstattungsrechtliche
Geldansprüche gegen einen 
der in Ziffer 3) genannten 
Rechtsträger geltend 
gemacht ?

(Angabe der Klidcerstattungsbe- 
hörde und des Aktenzeichens}

6) Welche von den in Ziffer 3) 
bis 5) genannten rückerstat­
tungsrechtlichen Geldan- 
sprüchen sind ganz oder teil­
weise abgetreten, verpfändet 
oder gepfändet worden?

nein

nein



Gfs. ist anzugeben 
a) in welcher Höhe, 
b) Name und Anschrift des

Abtretungsempfängers 
oder Pfandgläubigers.

7) Auf welche von den in Ziffer 
3) bis 5) genannten rücker­
stattungsrechtlichen Geldan­
sprüchen haben Sie bereits 
Leistungen oder Darlehen er­
halten?

Gfs. ist anzugeben 

a) von welcher Stelle, 
b) in welcher Höhe.

8) Haben Sie Entschädigungs­
ansprüche angemeldet?

(Anzugeben sind sämtliche Entschä­
digungsansprüche mit Ausnahme 
der für Schaden an Leben, an 
Körper oder Gesundheit oder an 
Freiheit)

Gfs. ist anzugeben, bei wel­
cher Entschädigungsbehörde 
und unter welchem Akten­
zeichen.

Oberiinanzairektion Hamburg 

±Ä ll,b90.4b _ ''

Entschaeaigungsamt Berlin

Gresch. Z. : II A 6 a
Keg. Mr.; b4 03J

9) Haben Sie einen Bevollmäch­
tigten für das im Bundes­
rückerstattungsgesetz für die 
Befriedigung rückerstattungs­
rechtlicher Geldansprüche 
vorgesehene Verfahren be­
stellt ?

Ur. Victor Lehmann 
71 Red Lion. Square 
London w.C.l

Gfs. ist Name und Anschrift 
des Bevollmächtigten anzu­
geben.



i

10) An welche Stelle sollen die 
Zahlungen nadi dem Bun­
desrückerstattungsgesetz ge­
leistet werden?

(Bei Devisenausländern wird in 
der Regel die Errichtung eines 
liberalisierten Kapitalkontos er- 
forderlidi sein.)

Lib. Kap-Konto aer Frau Mathilde 
Simonson beim Bankhaus Friedrich 
Otienbacn a/Mam

Bock geb.
Mengst & Co.

11) Sonstige Bemerkungen des 
Berechtigten:

«

♦

Idi versichere, daß ich meine Angaben nach bestem Wissen und Gewissen richtig und vollständig gemacht 
habe.

Owh., advviMx X 

.(Unterschrift) l A
zWVyib.



Fragebogen
Az.:

OFD :

0 1458 - IB 457 > BV 551

Hamburg

1) Personalangaben des Berech­
tigten:

Name und Vorname:
(bei Frauen auch Geburtsname)

Geburtsdatum und Gebu*ts-  
ort:

*) Aufzunehmen sind alle der OFD bekannten Beschlüsse und Vergleidie ohne Rücksicht darauf, ob der einzelne Anspruch dem zu 
Ziffer 1) genannten Berechtigten allein oder gemeinsam mit anderen Berechtigten zusteht.

jetzige Anschrift:

letzter Wohnort (ständiger 
Aufenthalt) in Deutschland
vor der Auswanderung:
bei Minderjährigen Name und 
Anschrift des gesetzlichen Vertre­
ters :

Bock verw. Ullendorff, Mathilde

2.5.1889 in Berlin

2, Strathearn Place, Hyde Park Square, 
London W 2

2) Personalangaben des Ver­
folgten :
(nur auszufüilen, wenn Berechtigter 
nicht personengleich mit dem Ver­
folgten ist.)

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname)

Geburtsdatum und Geburts­
ort:

Wohnort (ständiger Aufent­
halt) in Deutschland vor der 
Auswanderung oder Depor­
tation :

3) (von der OFD auszufüllen)*):  
Bezeichnung der Beschlüsse und 
Vergleiche, auf Grund deren in 
einem Rückerstattungsverfahren 
eine Zahlungsverpflichtung

1. des Deutschen Reichs (ein­
schließlich der Sonderver­
mögen Deutsche Reichs­
bahn und Deutsche Reichs- 
post),

Beschluß des bandgeriohts Hamburg - 1. Wieder­
gutmachung skammer - vom 20»4.55 Az.: 1 WiK 445/5 

I/Z 4661-1- 
Umzugagut



2. . des ehemaligen Landes 
Preußen,

3. der ehemaligen National­
sozialistischen Deutschen 
Arbeiterpartei (NSDAP), 
deren Gliederungen, deren 
angeschlossenen Verbände 
und der sonstigen aufge­
lösten NS-Einrichtungen,

4. der Reichsvereinigung der 
Juden in Deutschland und 
des Auswanderungsfonds 
Böhmen und Mähren

festgestellt worden ist.

4) Liegen weitere Beschlüsse 
oder Vergleiche vor, nach 
denen Ihnen allein oder ge­
meinsam mit anderen Berech­
tigten rückerstattungsrecht­
liche Geldansprüche gegen 
einen der in Ziffer 3) ge­
nannten Rechtsträger zu­
stehen?

(Anzugeben ist dieRückerstattungs- 
behörde, Datum und Aktenzeichen 
des Beschlusses oder des Vergleichs)

5) Haben Sie allein oder gemein­
sam mit anderen Berechtigten 

. .a rückerstattungsrechtliche
Geldansprüche gegen einen 
der in Ziffer 3) genannten 
Rechtsträger geltend 
gemacht ?

(Angabe der Rückerstattungsbe- 
hörde und des Aktenzeichens)

6) Welche von den in Ziffer 3) 
bis 5) genannten rückerstat­
tungsrechtlichen Geldan­
sprüchen sind ganz oder teil­
weise abgetreten, verpfändet 
oder gepfändet morden?

nein

Wieder^tmachungsaeater Hamburg 
4J/WA 24/y/5ü Lind —------—
43/WG-A 22i'aielsilber

keine



Gfs. ist anzugeben 
a) in welcher Höhe, 
b) Name und Anschrift des

Abtretungsempfängers 
oder Pfandgläubigers.

7) Auf welche von den in Ziffer 
3) bis 5) genannten rücker- 
stattungsrechtlichen Geldan­
sprüchen haben Sie bereits 
Leistungen oder Darlehen er­
halten?

Auf nescnluss Wil- 445/5^1

1 2 4461-1-

Gfs. ist anzugeben
& von welcher Stelle, 

b) in welcher Höhe.
OberfinanaaireKtion Hamburg

LÄ 105LOO

8) Haben Sie Entschädigungs­
ansprüche angemeldet?

(Anzugeben sind sämtliche Entschä­
digungsansprüche mit Ausnahme 
der für Schaden an Leben, an 
Körper oder Gesundheit oder an 
Freiheit)

Gfs. ist anzugeben, bei wel­
cher Entschädigungsbehörde 
und unter welchem Akten­
zeichen.

Herlin

üesch^.: III B 53, Reg.Wr. 50885

9) Haben Sie einen Bevollmäch­
tigten für das im Bundes­
rückerstattungsgesetz für die 
BefriedigungTÜckerstattungs-l^ '• VlOtOX* LtBlOäunn 
rechtlicher Geldansprüche Ü0U LlOü S<]Ut r® 
vorgesehene Verfahren be^®^®^ 
stellt ?

Gfs. ist Name und Anschrift 
des Bevollmächtigten anzu­
geben.



10) An welche Stelle sollen die 
Zahlungen nach dem Bun- 
desriickerstattungsgesetz ge­
leistet werden?

(Bei Devisenausländern wird in 
der Regel die Errichtung eines 
liberalisierten Kapitalkontos er­
forderlich sein,)

Lib. Kap,-Konto bei Bankhaus jjTiearicii Hengst & 
Offenbach. a/M

11) Sonstige Bemerkungen des 
Berechtigten:

♦

Mit Jaiecksicht auf oie aurch aerztl. Zeugnis 
(Anlage) bescheinigte Notlage der Antragsstellerin 
wird, um tunlicnst Daialge Auszahlung der rechtl. 
Hntschaeuigungssumme gebeten.

Idi versichere, daß ich meine Angaben nach bestem Wissen und Gewissen richtig und vollständig gemacht 
habe.

(Ort)
, den

(Datum)



v 0 h L M A C H T

Hierdurch bevolJnaechtige ich

Herm IXu Jur., Victor Lehmann $. SöHoitor
7 ? Eec L2.cn 3<^&s 1

mich bei der Geltendmachung seiner Entechaedigungs-

Rreckeratattxuigsi  ̂ in DeutaohS^nd au

vertret en? Erkxaerung&n in meinem tarnen ab2-ugebonf 

rergleiche su schliessens Sustellungen und ^ahluagcn 

entßegenzunenmen 9 Rechtsmittel ein aal egen und aut1 

e?c zu v ersiehten,s

Mein Bevaiiniaechtigter hat auch das Recht, 

Urteryollnacht 2u erteilen.

den i 7. 195 7



VICTOR L.EHMANN

solicITor VL/AZ/CP/807 D
INTERNATIONAL LAW AGENT-

TELEPHONE' HOLBORN O066. 

CABLLS- EUROLEX, LONDON,

REO LION SQUARE, 

LONDON, W.C.1.

1^-. November 58

An die
Oberfinanzdirektion Hamburg
Bundesvermoegens- und Bauabteilung

Hamburg 1
dartungstrasse 5

1 Z NOV. 1958

torben,.Betr.: Rueckerstattungssache Manfred Mayer BOCK 
Gesch.-Z.: B h-90 -J5V M-l

In der obigen Rueckerstattungssache wegen Moebeln und Hausrat 
ist am 13. Januar 19?^ vor dem Landgericht Hamburg, I. Wiedergut- 
machungskammer, unter dem Aktenzeichen? 1 WiK 596/5.3 — 2 M-556 - 1 - 
ein Vergleich ueber RM 23*380,90 geschlossen worden.

Als Grundlage zu diesem Vergleich wurde gemaess eines an mich 
gerichteten Schreibens des Wiedergutmachungsamtes Hamburg vom 27. 
1.1953 der damalige Verkehrswert der Gegenstaende, nicht aber der 
heutige Wiederbeschaffungspreis beruecksichtigt.

Im Gegensatz hierzu bestimmt § 16 des inzwischen ergangenen 
Bundesrueckerstattungs-Ergaenzungsgesetzes, dass bei Bemessung 
der Hoehe des Schadensersatzbetrages der Wiederbeschaffungswert 
des entzogenen Vermoegensgegenstandes zugrunde zu legen sei, wo­
bei als Stichtag fuer den Wiederbeschaffungspreis der 1. April 1956 
angenommen werden soll.

Mit huecksicht auf diese Bestimmung bitte ich hoeflich um tun­
lichst baldigen Erlass des Abaenderungsbescheides»

Ich danke im voraus fuer die dortige freundliche Muehewaltung.





VICTOR LEHMANN.
SOLIC ITOR 

INTERNATIONAL LAW ACENT
vl/az/rg/8O7d h

TELEPHONE; HOLBORN 0666..

CABLES: EUROLEX, LONDON.

An die
Oberfinanzdirektion Hamburg

Hamburg ~ 13
Harvestehuder Weg 14

j4( RED SQUARE.
LONDON, W.C.1.

Heil'1.; Rueckerstattungssache Frau/Mathilde Bock nach Manfred
Mayer Bock.
Ge sch.-Zeh.: - B 490 - BV 42/421

In Beantwortung des dortigen Schreibens vom 9.d.M. uebersende 
ich in der Anlage beglaubigte Fotokopie des Kodizils des verstor­
benen Ehemannes der Antragstellerin, wonach Frau Mathilde Bock 
Testamentsvollstreckerin aus dem letzten Willen ihres Bhemannes 
sein soll.

Frau Bock bittet, mir den Bescheid zuzustellen und die Aus­
zahlung der Rueckerstattungsvaluta an das Bankhaus Friedrich 
Hengst & Co», Offenbach/Main, zu Gunsten des Kontos der Frau 
Mathilde Bock, geb. Simonson, vorzunehmen.

Ich waere fuer Rueckgabe des beigelegten Dokuments nach 
Binsichtnahme und Aktenvermerk sehr verbunden» Ich danke fuer 
die dortige freundliche Muehewaltung.



Abschrift
I MANFRED HAYER BOCK of Number 6 Strathearn House, Number 2 
Strathearn Place in the County of London, Company Director, 
declare this to be a CODICIL to my WILL which Will bears 
date the 8th day of April 1949.

(1 ) I H ER EBY R E V OK E Clause Number (l) of my said WILL 
and I jjECLARE that the following Clause shall be substi- 
tuted therefor.

" 1. I APPOINT my wife MATHILDE BOCK n&e SIMONSON 
o? Number 5 Strathearn House Number 2 Strathearn 
Place aforesaid to be SOLE EXECUTRIX of this my 
Will. ±uC7IDED ALYAl3 that if my said wife shall 
not survive me for the period of one month then 
I AUA INT HANS IMRJHbIM of Number 2 Strathearn 
Place aforesaid and LEO H! WEISS of 93 Bridge Lane 
Golders Green N.W. 11 in the County of London 
Merchant to be EX ^uUTCuS ANo TRUSTEES thereof."

(2) IN ^LL uTHER RESrnuPS I CüNFIRM MY SAID WILL.

IN WITNESS whereof I 
/ hand this 4th day of May 

hundred and fiftjr five.

have hereunto set my 
One thousand rine
gez. Manfred Mayer Bock

SIGNED by the said ) 
MANFRED Mayer Bock ) 
in the presence of us ) 
both being present at ) 
the same time who at ) 
his request in his ) 
presence and in the ) 
presence of each other ) 
have herunto set our ) 
names as Witnesses. )

unleserlicher Vermerk (Adresse)

L.S. Dated 4th May 19^5.

Die Übereinstimmung umstehender 
Ptotokopie mit dem hier vorgeleg­
ten Original wird bestätigt.
London, den 8. DEZ. 1956

gez.Unt erschrift,Konsulatssekretär

Codicil TO THE LAST WILL

- of -
MANFRED MAYER BOCK ESQ.

Bescheinig . Botschaft
•5°ö7xil/56 der Bundesrepublik Deutech- 

5c : fr ej gern. § 37 a ^onsuiarges p£z ermächtigt. 
b.s.

VICTOR LEHMANN
7, Red Lion Square, 
London, W.C. 1

beglauhigti

' 1 M. »V
’t i . VA- kundelunfrr<WB



Oberfinanzdirektion Hamburg
0^5608 bv

% Hamburg 4 3, 
■’ Telefon: 4-4

Xeg^Nr
/I^L

Bescheid

Auf Grund der §§ 38,39 des Bundesgesetzes zur Regelung der 
riiokerstattungsrechtlichen Geldverbindlichkeiten des Deut­
schen Reichs und gleichgestellter Rechtsträger (Bundearilck- 
erstattungsge-setz - BRüG -) vorn 19,7.1957 (Bundesgesetz­
blatt I, S. 734-) erteilt die Oberfinanzdirektion Hamburg 
d^ Berechtigten

744 fH/Lpc ÖOl.^ ^E0. SlMCA/sihj 

uernv. vülsn <)ofiF

2. STaATk-iG^a^ PLAte , 

io^öoN uv z
HyDE S&vA£E

als Rechtsnachfolgern nach

Bevollmächtigt e_r
[/l(TOH L £

't'y) )2E9 LtcN sekUAtie

London c t

folgenden Bescheid:



Dem Bescheid liegen die nachstehend aufgeführten Entschei- 
dungcn/und/gütlichen Einigungen zugrunde:

2> &
-n. /. ■ X2.: < tv/k f 3b jn • l - /

II

Aue datt in Ziffer I auf geführten Beschluss
^iaigungcn^stehen d.^ Berechtigten nach Maßgabe der §§ 14 
bis 26 BRüG folgende Ansprüche zu:

Zu 1,1) 
zu 1,2) 
zu Lf55

DM
DM in-

ß4'

Der Anp-pfuch vermindert sich gemäß § 23 BRÜ.G um DM 
auf Ä

Der hiernach insgesamt geschuldete Geldbetrag wird auf
DM__^_^_' 7t/ l/

(i*v?»l £wEl If T4 vJCNJ

Deutsche Mark)
festgestellt



- 3 -

m.

Der in Ziffer IJt'festgestellte Bs-trag ist bis spätestens 
31.3.1959 aiisztizahle n.
Von dem zu Ziffer II f«= stge stellten Betrag sind nach § 32
BRaG zu zahlen: V 4. ^^.«(11- I

1) U. .pMe.te». m "
2) bis spätestens zum . . .»\DM y »z u
Der verbleibende Restbetrag von . ... DM Ji- vV

ist grundsätzlich bis zum 31*3.1962 zu zahlen.

Im Balle des § 32 Abs.5 BRüG vermindert sich der Restbetrag 
auf ein^n nach dieser Vorschrift zu ermittelnden Hundertsatz.

IV.

Der zu Ziffer II festgestellte Geldbetrag ist im Rahmen des 
§ 34 BRüG unter Zugrundelegung eines Zinssatzes von 4 vom 
Hundert vom 1.4,1956 ab zu verzinsen. Die im Rahmen des § 34 
BRüG etwa zu erfüllenden Zinsansprüche werden bis zum 31 .12. 
1962 befriedigt.

& iS

hz. 4 t W

fr. 3t

Auf die nach Ziffer III und IV jeweils 
Zahlung wurdet gemäß § 36 BRüG dZc

^*17

angerechnet:
1, Darlehen von DM --y^t
2, Darlehen von DM -V^mit

, 3. Darlehen von DM «-4,<uMit
<7 \ * jWtr

ft c 1
* < *> jlSt.W' —4 

'V

Wirkung vbm 
WikkjjÄg vom 
^Üf^ung vom

zuerst zu leistende 
folgendem Darlehen

1m

13. ifn.

Die nach Ziffer III und pf^jeweils zuerst za leistenden Zah­
lungen werden, soweit aine Anrechnung nach Ziffer V nicht er­
folgt, bis zur Höhe^xon DM gemäß § 37 BRüG an
das Land x bewirkt.

Von dem unter Berücksichtigung d«r Ziffer V und Ziffer VI 
verbleibenden Betrag sind^die nach Ziffer III und Ziffer IV 
jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen bis zur Höhe von 
DM and/ Berechtigte zu zu bewirken.



Stehen Berechtigten neben den in Ziffer II auf geführten 
Ansprüchen weitere rüokerstattungsreohtliche Geldansprüche 
gegen die in § 1 BRüG genannten Rechtsträger zu, so gilt 
dieser Bescheid als Teil- Bescheid.

£ AÄAA-.e_.J.

PP“

Der in Ziffer IV genannte Anspruch auf Verzinsung des Gesamt­
betrages ab 1.4.1956 ergibt sich aus § 34- BRüG. Danach sind 
die festgestellten Ansprüche ab l;,4^1956 zu verzinsen, so­
fern der nach voller Befriedigung aller festgestellten 
Rückerstattungsansprüche verbleibende Rest des in $ 3^ BRüG 
genannten Gesamtbetrages von 1,5 Milliarden Deutsche Mark 
noch nicht erschöpft ist. Balls der Restbetrag zu einer vol­
len Befriedigung der Zineansprüche nicht ausreicht, verrin­
gert sich dieser Anspruch auf einen noch zu errechnenden 
Hundertsatz.

Gegen diesen Bescheid kann binnen einer Frist von 6 AfT Mo­
naten nach Zustellung ein Antrag auf gerichtliche Entschei­
dung bei der Wiedergutmachungskammer dös Landgerichts Hamburg 
gestellt werden.

Essige stellt; Nachgerechnet: Im Auftrag







Oberfinanzdirektion Hamburg 
q 56D£L- 3 437/490 - BV 42/421

Reg.Nr, 1452

Hamburg 13, den Januar 1959
Harvestehuder yeg 14
Telefon: 44 12 91, App. 42

V f g .

1. An das 
Entschädigungsamt Berlin

Berlin W 35
Potsdamer Str. 186

Betr.s Dort.Az.: II A 8a 54033 
" ” III B 53 50885

Anlage: - 1 -

In der Rückerstattungssache Mathilde Book geb. Simonson
verw. Ullendorf, geb. am 2.5.1889 

zugleich als Rechtsnachfolgerin nach
Manfred Mayer Bock, geb. am

28.5.1882

übersende ich Ihnen unter Hinweis auf die Besprechung der 
Referenten der obersten Landesentschädigungsbehörden vom 
4. - 6. Juni 1957 den Entwurf des von mir zu erlassenden 
Bescheides.
Ich bitte Sie, sich binnen 6 Wochen darüber zu erklären, 
ob aufgrund bereits ergangener ent9chädigungsrechtliehet 
Entscheidungen Forderungen auf ein land übergegangen sind.
Falls Sie binnen 6 tfochen keine Einwendungen erheben, werde 
loh den im Bescheid vorgesehenen Betrag an die Berechtigte 
auszahlen.

2. Wv. 3. —

/. 'M
Im Auftrag z 

(Schmüser) 
Regierungsassessor



Entschüdigungsamt Herlin

Jesch,Z. : II A 1 C --------------------------------------------- -
Reg.Nr.: 54 o55/ 50 885

DaiöCÄx xxäöc!

Berl

xasiaxx
X3<e42CtSX XlOäXXÜKXXXiXX

(965) 541(nur
«V

Oberfinanzdirektion

v 55, den 6.Februar 1959
Pot- amer Str. 19Zimmer: 541 

341 rnruf: 71 o5 11, Apparat:
im innenbetrieb)

Hamburg

XX -XÄXX X XX XXX Hamburg 15
Harvestehuder Weg

Betr.: Rackerstattun-^sache Bock deutsches deich
^ebcn-n-.c^^'« Manfred und Mathilde Bock geb. Simonson

yorg. : Bescheidenwuri vom 21.1.1959 (hier eii.geg.am 24-1-1959 \
dortige ^neh.z.-s 0 56o8 _ Ä2. . £ 437/'49o _ Bv 42/42l -Reg.Er. 1)52

Segen die mruexiu.nj ol.es BescaeiDes in der Passung des uns zugelaiteten 
zntwuri's erneben v;ir k e i n e Einsendungen.

SntechA b56 b - kegativbescheid - Heinschr.8.58



OFD Hamburg

0 56oB _ E 437/490 - BV 42/421
Hamburg 13, den • Februar 195 9

1.)

Reg.Nr.1452—

Hü ck s ch e i n/ Ad vi

42 Fe

Herrn
Victor Leh 
14, Red Lion 

London, 

England

m a n n, 
Square

W.C.l.

Ge Of delivery

Betr: Rückerstattungssaohe Frau Mathilde Bock. 
Ihr Az; VL/AZ/aH - 807 D II -

Anlg»: 1 Bescheid»

Sehr geehrter Herr Lehmann!

Anliegend, übersende ich Ihnen einen Bescheid 
nach dem Bundesrückerstattungsgesetz.

La der hiernach bis zum 31.3.1959 fällige Teil­
betrag bereits darlehnsweise aus gezahlt wurde, 
kann eine weitere Zahlung vorerst nicht 
erfolgen.

Hochachtungsvoll

( Dr. Grassmann )
Regierurngsaosessor

?•)

3.)

BeseheBV 11 m.d.B.?den 
zu siegeln

Ab Sendung
4.) ZdA.BA.



1. Ausfertigung für 0804—350
,, Vermögensbuchhaltung2,

3., 4O 5 ,, Wetteverwaitung

1. Anordnungsbegründung:

II

Ausg. BV Verw.
Nr.

Hül

..i . Sitten

. DM)(i. W :

11«»ÄÄ •“an 7

. ft

_________________ yDM

(i. W.

(Unterschrift)

5

u

(A m 13 bez<i c h n un e)

Kto.: .

/ über , 
! über

- ! über
• i < ,>4 / über

Entwurf
Oberfinanzdirektion Hamburg ^7

ö!-< •

z«,

Auszahlungsanordnung für die Amfsktisse für Bundesvermöge«
Verb. Stelle: Kap. O8.Pj) Tit. 350 Rj. 19 /

Auszuzahlen sind ..

Buchungen n Weisung für die Vermögensreehnung (g 65 VBRO)
Rj. ...
Buchungssteile
Vermögensgr. 4315 f09
Kto. Nr. ... . ___ .
in das Vcrtnögenssachbuch (Vermögenskartei) ein« 
getragen.
Lfd. Nr.
Datum __________  _______

Die Amtskasse für Bundesvermögen wird angewiesen, den mit Antiahmeanordaung

Auslieferu ugsanordnun^.

•• a «aua 
DM

... ..... DM
DM

(i. W.
(i. W.;
(i. W.:
(t. W.;

.---- -Mi
,u .(Namen und Amtsbciekhnungl

•’ .1

erhalten:

Hamburg, den

Sachlich 
gestellt

richtig und fest»
Hamburg, den

Der Vermögensbuchhalter der Amtskasse für Bundesvettnögen wird an» 
gewiesen, im Vermögenssachbuch Abschnitt für in RM festgesteilte 
Rückerstattungsansptüche unter nebenstehender Buchungsstelie

’ ?7M)
' I4;' 7 ' • T *' ——

4
26-24 Darleffenstiehmer:
33

an BV

als Abgang ohne haushaltsmäßige Zahlung zu buchen.

Wertekontobuch 
Wertekontobuch 
Wertekontobuch

* Verwahrung genom in enen^Dari ehe ns vertrag

DM) 
DM) 
DM) 
DM)



Oberfinanzdirektion Hamburg
B 437/490 

_ BV 4? 421 Hamborg 13, den 18. Febr. 1959
Telefon: 44 12 91

Reg. Nr. 1452

Durchbohr!ft

Bescheid

Auf Grund dcr§§ 38, 39 des Bundesgesetzes zur Regelung der rückerstattungsrechtlichen 
Geldvcrbindlichkeitcn des Deutschen Reichs und gleichgestellter Rechtsträger (Bundes» 
rückerstattungsgesetz — BKüG -) vom 19. 7. 1957 (Bundesgesetzblatt 1, S. 734) erteilt 
die Ob erfin an Direktion Hamburg

d 91 Berechtigten :
Frau Mathilde Bock geb. Slmooaon 

verw. Ullendorf
2. Stratheam llnoe, Hyd« lark Sq,uar« 
London S 2

zugleich
als Rechtsnachfolger nach Manfred Kayer Bock 

früher Berlin

Bevollmächtigter: Victor Lehmann
14» Red Lion Square
London, W.C. 1.

folgendem Bescheid:

I.
Dem Bescheid liegen die nachstehend aufgeführten .Entscheidungen / und / gütlichen 

Einigungen zu Grunde:
1. Boaohlua dea Landgarlohta Hamburg, 1. aiedexgutmaohusge« 

kamr, voa 20.4.1953 - Aa.i 1 .if 445/52 - 1/2 4661 - 1 -
2. Verglalch vor do« Landgerloht Kaueburg. 1. •iedargutmaohunga- 

kamer, voa 15.1.1954 - A».: 1 VU 596/53 - 2 4556 - 1 -

II.
Ana dea la Ziffer I aufgefUhrten BeoehluB und dem Vergleich 
atahan der Berechtigten naoh ualgabe der 54 14 bla 26 BHÜG 
folgende Anaprüeha aut

7. 58



- 2 -

Zu 1,1) DM 30.000,—
zu 1,2) DM 32.005,—

Der hiernach insgesamt geschuldete Geldbetrag wird auf 
DM 62.005,—

(i.w.: Zweiundsechezigtausendfünf Deutsche Mark)

festgestellt.

III.
Von dem zu Ziffer II festgeateilten Betrag sind nach § 32 
BRiiG zu zahlen;

1) bis spätestens zum Zeitpunkt, der
in § 32 Abs. 2 BRÜG vorgesehen ist DM 20.000,—

2) bis spätestens zum Zeitpunkt, der
in § 32 Abs. 3 BRüG vorgesehen ist DU 11.002,50

Der verbleibende Restbetrag von Dil 31*002,50
ist grundsätzlich bis zum 31.3.1962 zu zahlen.

Im Falle des § 32 Abs.5 BRüG vermindert sich der Restbetrag 
auf einen nach dieser Vorschrift zu ermittelnden Eundertsatz.

IV.
Der zu Ziffer II festgestellte Geldbetrag ist im Rahmen des 
§ 34 BRüG unter Zugrundelegung eines Zinssatzes von 4 vom 
Hundert vom 1.4.1956 ab zu verzinsen. Die im Rahmen des § 34 
BRUG etwa zu erfüllenden Zinsansprüche werden bis zum 31.12. 
1962 befriedigt.

V.
Auf die nach Ziffer III und IV jeweils zuerst zu leistende 
Zahlung werden gemäß § 36 BRüG die folgenden Darlehen ange- 
rechnet;

1. Darlehen von DM 4.000,-- )
2. Darlehen von DM 1.000,— ) mit Wirkung vom 1. 4.1956
3. Darlehen von DM 5.000,— )
4» Darlehen von DM 5.000,— )
5. Darlehen von Mi 5.000,— ) mit Wirkung vom 23.10.1956
6. Darlehen von DM 1.690,45 )

VI.
Stehen der Berechtigten neben den in Ziffer II aufgeführten 
Ansprüchen weitere rückerstattungsrechtliche Geldansprüche 
gegen die in § 1 BRÜG genannten Rechtsträger zu, so gilt 
dieser Bescheid als Teil- Bescheid.

- 3 -
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Gründe ;

1. Durch den in Ziffer 1,1 genannten Beschluß ist das Deutsche 
Reich verpflichtet worden, der Berechtigten für entzogenes 
Umzugagut im #erte von RM 20.000,— Schadensersatz zu leisten.

Gemäß § 16 Aba. 1 BEUG richtet sich die Höhe des Schadenser- 
satzbetrages nach dem tyiederbesehaffungswert am 1.4.1956. 
Dieser wird mit Einverständnis des Bevollmächtigten der Be­
rechtigten auf Di 30.000,—
festgesetzt.

2. Durch den in Ziffer 1,2 genannten Vergleich ist 
das Deutsche Reich verpflichtet worden, dem in­
zwischen verstorbenen Manfred U. Bock für die 
Entziehung von Hausrat und Silbersachen im .»erte 
von RM 23.380,90 Schadensersatz zu leisten. Die 
Berechtigte ist durch Erbschein des Amtsgerichts 
Hamburg vom 2.8.1957 - Az.: 74 VI 2048/57 als 
Alleinerbin ausgewiesen.

Auch hier richtet sich die Höhe des Schadensersatz­
betrages nach dem Siederbeschaffungswert aia 1.4.
1956. Dieser wird mit Einverständnis des Bevoll­
mächtigten der Berechtigten, für den
Hausrat auf DM 25.880,—
und für die Silbersachen auf " 6.125.— w 32.00?.—
festgesetzt.

Eine NutzungsentSchädigung steht der Berechtigten 
nicht zu, da ihr lediglich Gebrauchsvorteile, die 
gemäß 5 16 Abs. 2 BRüG nicht ersetzt werden, ent­
gangen sind.

Der Gesamt an sprech in Höhe von DU 62.005,—

lat wie folgt auszuzahlen:

a) bis zum Zeitpunkt, der in § 32 Abs. 2
BRUG vorgesehen ist, in Höhe von DU .20.000,—

Auf diesen Betrag werden gemäß § 36 BRüG 
die der Berechtigten bzw. ihrem Rechts­
vorgänger gewährten Darlehen in Höhe von DU 20.000,— 
angerechnet, ao daß vorerst keine Auszahlung 
erfolgt.

b) bis zum Zeitpunkt der in § 32 Abs. 3
BRÜG vorgesehen Ist, bis zu 5O£ des 
Gesamtbetrages v py 11.002,50

- 4 -
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Auf diesen Betrag werden ebenfalls gemäß
§ BRÜG die der Berechtigten bzw. ihrem 
Rechtavorgänger gewährten restlichen Darlehen 
in Höhe von
angerechnet, so daß ein Betrag von
ausgezahlt wird.

c) bis zum 31.3« 1962 in Höhe des Restbetrages von 
(§ 32 Abs. 4 BRiiG)

DK 1.690,45
DH 9.312,05

DU 31.002,50

Auf die gemäß § 32 Abs. 5 BRUG bestehende Kürzungsmöglichkeit 
wird hingewiesen.

Der in Ziffer IV genannte Anspruch auf Verzinsung des Gesamt­
betrages ab 1.4.1956 ergibt »ich aus § 34 BRiiG. Danach sind 
die festgestellten Ansprüche ab 1.4.1956 zu verzinsen, so­
fern der nach voller Befriedigung aller fest^estellten 
Rückerstattungsansprüche verbleibende Rest des in § 51 BRüG 
genannten Gesamtbetrages von 1,5 Milliarden Deutsche Mark 
noch nicht erschöpft ist. Falls der Restbetrag zu einer vol­
len Befriedigung der Zinsansprüche nicht ausreicht, verrin­
gert sich dieser Anspruch auf einen noch zu errechnenden 
Rundertsatz.

VIII.
Gegen diesen Bescheid kann binnen, einer Frist von 6 iionaten 
nach Zustellung ein Antrag auf gerichtliche Entscheidung bei 
der Wledergutmachungskammer des Landgerichts Hamburg gestellt 
werden.

Im Auftrag

gez.

(Schatt ser) 
Regi erungsassessor
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BV 421 m.d. Bitte, 
den Brief Lehmann & Co. vom 8.5.1959 
erst zu Le antworten, wenn die Zahlung 
erfolgt ist. Zahlungsanweisung bitte 
sofort weitergeben, da in diesem Monat 
noch verbucht wex^den soll.

23.6.59

zf.
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VL/A2/CP/807 0

ICTOR LEHMANN & 0 O
SOLIC I TOR S 

INTERNATIONAL LAW AGENT

TELSPHOHE; HOLBORN 0686. 

CABLES; EUROLEX.LONDON.

An die
Obe rfinanzdirektion
Hara, b u r g 15
Harve stehuder .7eg 14

1 i. MAI ISÄ'9
/

14,TkRed

. Mai 1959

(MhJ
M. rjAi 1353

ON SQUARE, 

ONDON, W.C.l.

Betr.: Rueckerstattungssache der Fran Mathilde BOOK nach 
ihrem verst. Ehemann Manfred Mayer Bock und in 
eigenem Namen.
Akt.-Z.: 0 5608 - 3 457/490 - BV 42 - 421
Reg.-Nr.: 1452 -------- *----------- ,—-----

Zu dem Beschluss des Landgerichts Hamburg, l.Wiedergutma- 
chungskaramer, vom 20.4*55 - Az.: 1 Y/iK 445/52 - l/Z 4661 -1- 
und dem Vergleich vor den Landgericht Hamburg, 1. ,/iedergutraa- 
chungskamraer, vom 15.1.54 - Az.: 1 ViK 596/55 - 2 4556 -1- 
ist mir der dortige Bescheid vom 18.2.59 am 25*2.59 (Akten­
zeichen siehe Rubrum) zugestellt worden, wonach die dem ver­
storbenen Herrn Manfred Bock und seiner Ehefrau Mathilde Bock
gewaehrten Darlehen in Hoehe von DM 20.000,— angerechnet 
. urden, so dass vorerst keine weitere Auszahlung erfolgen 
koennte.

Demgegenueber gestatte ich mir darauf hinzuweisen, dass es 
sich bei den vorliegenden Rueckerstattungssachen um ursorueng 
lieh zwei Berechtigte gehandelt hat, so dass ich der Ansicht 
bin, dass fuer jeden der beiden Berechtigten ein Betrag von 
DM 20.000,— zur- Auszahlung kommen sollte.

Da darueber hinaus dem Schreiber dieser Zeilen aus einem
Vortrag in London ^es Herrn Dr. Oe org__Bl.g^aih,. Ministerialrat 

nVnfi^nzminißterium,“TO!t^ geworden ist, dass nach
Anweisungen des Bundesfinanzministeriums auch Zahlungen, die 

x/ ursoruenglich erst gemaess § 52 (5) BHueG- haetten ausgezahlt 
werden sollen, schon jetzt ausgezahlt werden koennen, waere 
ich mit Ruecksicht auf das vorgeschrittene Lebensalter der



l/l

v
Antragstellerin fuer ^eitere Auszahlung des im Be­
scheid richtig errechneten Betrages von DM 9.312,05$' 
sehr verbunden.

Ich bitte hoeflich um Bestätigung dieses Schreibens 
owie entsprechende Veranlassung und danke im voraus

H
b C

G

uer die dortige freundliche Muehewaltung.



457/490 ~BV 42/421-
30. Juni 9 
42

Büro: Magdalene nstr. 64a+b

Herrn
Victor Ii e h m a n n 
14» Red Lion Square 
London WC 1

England

p i

C-'V- K.ij’.'itpnburg 2. . AU* ' '•
pÄSa^eostiaiie &. Zmuiei • J

32 5201. Apparat S.O >

Betr»: Rückerstattungssache Frau Mathilde Bock
Bezug? Ihr Schreiben vorn 8.5.1959 - VL/az/CP/807 D

. - tj cn Harburg । 
Sehr geehrter Herr Lehmann !

;■ " eg 14
Gemäss § 32 Abe.2 und 3 BRüG werden die Ansprüche 

bis zur Höhe von 50/ des für die Berechtigte insgesamt im 
Bescheid festgestellten Betrages erfüllt.

p' » ’ r
Der Betrag in Höhe von DM 9.312,05 wurde am 26.6.1959 

zur Auszahlung angewiesen.
i jetzt der Beschluß 5.

Hochachtungsvoll
• ung^verfshre , a

( Dr.Grassmann )
RegierungsaBsessor



DER SENATOR FÜR FINANZEN 
Sondervermögens■ und Bau Verwaltung

Gesdi.-Z.; Fin II] S Verm V - 0 ^08 
- . ■ -A -11gea-, - ,

IpH-T- U -
An die
Oberfinanzdirektion Hamburg
Hamb u r g 13 
Harvestehuder Weg 14

Berlin-Charlottenburg 2, den 19.AUgUS t 1 ,
Fasanenstraße 87, Zimmer 4 1
Ferr.ru!: 32 52 0t. Apparat 265

Bock geb.Simonson verw.UllendorfBetr.: RE-Sache Mathilde
Bezug: Ihr Schreiben vom 27.2.58 und meine Antvzort vom 
-------17.3.58.
Im Nachgang zu meinem o.a.Schreiben bitte ich um Mitteilung, 
ob das Befriedigungsverfahren gemäß §§ 38 ff.von Ihrer Dienst­
stelle durchgeführt worden ist.
Es liegt mir jetzt der Beschluß der Wiedergutmachungsämter 
von Berlin vom 8.7.1959 -43 WGA 2239/55- Wertsachen- vor.
Falls das Befriedigungsverfahren von Ihnen durchgeführt wor­
den und zur Auszahlung gelangt ist, bitte ich um Mitteilung, 
damit ich Ihnen einen internen Teil-Bescheid zukommen lassen
kann Im AI

L- ? .di.
(Gejfprs)

G^lrfinanzdirektion Hamburg 
• -B 437/490-BV 42/421- Hamburg, den 28.August , 95 9

_ Durchschrift f.d.A.Herrn
Senator für Finanzen

42
Büro: Magdalenenstraße 64 a+b

Sondervermögens- und Bauverwaltung
Berlin-Charlott enburg 2
Fasanenatraße 87

Betr.; Rückerstattungssaehe Mathilde Bock geb. Simonson 
verw. Ullendorf

Bezug: Ihr Schreiben vom 19.8.1959 - Fin III 3 Verm. IV/E -
0 5608 - 18 647 -4 WGA 2239/55

Auf Ihre Anfrage teile ich Ihnen mit, daß ich in der 
Rückerstattungssaehe Mathilde Book das Befriedigungsverfahren 
durohgeftthrt habe. Ich bitte um Übersendung eines internen 
Teil-Beacheides.

Im Auftrag
gez.

(Schminke) 
VA (Assessor)



DER SENATOR FÜR FINANZEN 
Sondervermögens- u. Bauverwaltung
G e s ch. Z_. j_ Bin III SVerm. IV/E - 0 5608 
Az.: 18647 (4 WGA2239/55 )

An die

Cberfinanzdirekt on
Hamburg 13
Betrifft; RE- Verfahren Mathilde Bock geb.3imonson geb.2,5»89

Anschrift: 2 Strathearn Place, 6 Stra.thearn House

Geschädigter: dto.
früher wohnhaft: Berlin

London W 2

Ich beabsichtige, dem vorstehend genannten Berechtigten 
einen Bescheid gemäß §§ 38 ff BRüG zu erteilen. Nach dem 
vom Berechtigten eingereichten Fragebogen stehen ihm
weitere Rückerstattungsansprüche auf Grund eines Beschlusses

Landgericht Hamburg 1.Y/iedergutmachungsk®^er vom
13.1.54 1 WIK 556/53 - 2 4556 -1-
2u. Da der Geschädigte seinen letzten Wohnsitz in Berlin 
hatte, dürfte ein einheitlicher Bescheid vqn hier aus zu 
erlassen sein. Falls die Voraussetzungen hierfür auch von 
Ihnen für gegeben gehalten werden, bitte ich um Übersendung 
eines begründeten Teil-Bescheid-Entwurfes.

trage

-IV E - Form 31-



DER SENATOR FÜR FINANZEN
SONDERVE R M O G ENS- UND B A U V E R W A L T U N G

Ges^-Z-: Hn Hl S Verm. IV E — I 5608

18 647 (4 WGA 2259/55)

Berlin-Charlottenburg 2, den 
Fasan cnstralfe 87. Zimmer .41 

Fernruf; 32 52 01, Apparat .265

An die
Oberfinanzdirektion Hamburg

Hamburg 15
Harvestehuder Weg 14

15.Oktober 1959

Betr.: RE-Verfahren Mathilde Bock verw.Ull^fidorf geb.Simonson
geb. 2.5.1889in Berlin
wohnhaft: 2 Strathearn Place, 6 St’rathearn House, 

London W 2
Bezug: Ihr Schreiben vom 28.9-1959 

Az.: B 437/490 - BV 42/421 -

Unter Bezugnahme auf Ihr o.a.Schreiben übersende ich Ihnen 
einen internen Teilbescheid-Entwurf in zweifacher Ausfertigung 
über die in Berlin dem Geschädigten zuerkannten Rücker - 
stattungsansprüche mit der Bitte, ihn in den von Ihnen zu 
erlassenden Gesamtbescheid gern.§§38 ff.BRüG mit aufzunehmen. 
Die Stellungnahme der zuständigen Entschädigungsbehörde habe 
ich nicht eingeholt.

- 2 Anlagen -
Im Auftrage

Dröge/ )/' / /



p,.r S*'oaioi für fi»a»zen
^ondcrwrmötjens- und Ba ttver Weitung
Gesch — JIL^^£2L2y£^j215!’n^
AHien-Z-: 18 647 (4 WA 2259/55)

Berlin-Charlottenburg, den
Fasanenslraße 87

15. OKI. 1959

Bescheid
Auf Grund der §§ 38, 39 des Bundesgesetzes zur Regelung der rückerstattungsrecht- 
iichen Geldverbindlichkeiten des Deutschen Reiches und gleichgestellter Rechtsträger 
(Bundesrückerstattungsgesetz - BRüG) vom 19.7. 1957 (BGBl. S. 734) erteilt die Sonder­
vermögens- und Bauverwaltung, Berlin,

d ei' Berechtigten:
Prau athilde Bock verw.Ullendorf geb. Sinonson,_

2 Strathearn Place, 6 Strathearn House» London W. 2.

als Rechtsnachfolger nach:
entfällt

Bevollmächtigter:
Herr Dr. Victor Lehmann,

folgenden Bescheid:
14 Kod Lion Square,
London W.C. 1

I. Dem Bescheid liegen die nachstehenden Recbtstitel zugrunde:

Beschluß der Wied<rgutmachungsämter 
- 43 WGÄ 2239/55 -

von Berlin vom 8.7*1959 
- Wertsachen -

II. Aus den in Ziff. I aufgeführten Rechtstiteln steht 
der §§14 bis 26 BRüG folgender Anspruch zu:

DM 3.354,25 v

dem Berechtigten nach Maßgabe

FöstgooG t

Gr. V1 TOA

ejnt iG V!.?. v. / f 0 r - U -

Der Anspruch vermindert sich gemäß § 23 BRüG um DM

Der hiernach insgesamt geschuldete Geldbetrag wird auf DM 3.354,25

(i. W.: DM Dreitauaenddreihundertvierundfünfzig 25/100)
festgesteilt.



III. Von dem in Ziff. II festgestellten Betrag sind nach §32 BRüG zu zahlen:
1. gemäß Absatz 2 DM 5*354»25
2. bis spätestens zum 31. März 1961 DM —----- --

Der verbleibende Restbetrag von DM ______
ist grundsätzlich bis zum 31. März 1962 zu zahlen.
Im Falle des § 32 Abs. 5 BRüG vermindert sich der Restbetrag auf einen nach dieser Vor­
schrift zu ermittelnden Hundertsatz.

IV. Der in Ziff. 11 festgestellte Geldbetrag ist im Rahmen des § 34 BRüG unter Zugrundelegung 
eines Zinssatzes von 4 vom Hundert vom 1. April 1956 an zu verzinsen. Die im Rahmen 
des § 34 BRüG etwa zu erfüllenden Zinsansprüche werden bis zum 31. Dezember 1962 befriedigt.

V. Auf die nach Ziff. III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen werden gemäß § 36 BRüG 
die folgenden Vorleistungen / Darlehen angerechnct:

entfällt

VI. Die nach Ziff. III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen werden, soweit eine Anrech­
nung nach Ziff. V nicht erfolgt, bis zur Höhe von DM —. gemäß § 37 BRüG
an das Land Berlin - Entschädigungsamt - bewirkt.

VII. Von dem unter Berücksichtigung der Ziff. V und Ziff. VI verbleibenden Betrag sind die nach 
Ziff. III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen bis zur Höhe von

DM 5.354,25 
an den Berechtigten zu bewirken.

VIII. Stehen dem Berechtigten neben den in Ziffer II aufgeführten Ansprüchen weitere Rück­
erstattungsrechtliche Geldansprüche gegen die in § 1 BRüG genannten Rechtsträger zu, so gilt 
dieser Bescheid als Teilbescheid.

IX. Gründe:

Der festgestellte Betrag entspricht der vorstehend genannten 
Entscheidung.

Rechtsmittelbelehrung
Innerhalb einer Friel von drei Monulen imdi ZiielcIJong den IWeheiden kann der He rechtigto gerichtliche Fnlttdicuhmg beaalragen. Der Antrog
kann in&bc&ondcre darauf geslülzl werden, dali in dein Bescheid die Aufteilung de» Geldbeträge« gemäß § 32 Ab«. 2 bis 4 utid Abs. 6 Sala 1 unzd'
ticiTend vorgenomjnen oder« fallt» vor Inkrafnretcn dietseu Gcuolzea eine gcrichrlidie Enisclieidui^ vichtskrüflig oder e-in© gütliche Einigung rechts­
gültig geworden int 14 Alta. I), die Hohe dm geadniJtleien Giddhcunges im Bcarhe’* o^ndTend festgesetzt würden ist. Wohnt dec Berech­
tigte im Ausland, au tritt an dir- Sülle der Friert von drei Monaten eine Frist vmi ar
Der AnijÄg ist an die Wicdcrgulmadinngwkuinincr dre LnudgeridilM IlerIin zu ridj 
Auf da« Verfahren linden die RcchlHvorsdirifien y.ur Rücke^iutiung Je&tutoHb 
zwang besteht nicht.

Berlin, den l«* .

X
le {§ 11 Nr. 1) Anwendung. Ein Anwalts-

Sachlich richtig

1b OKI. 1959



Oberfinanzdirektion. Hamburg 

_56p8 t7 

Reg, Ur.

Hamburg 13, d e n Z v.
Harvestehudcrweg 14 
Tel. 441291 App.

V f g ,

Besch _e l__d

(Iw.hvicJwit v.<
QqIqmu------
Ab^euu.ut... .

Auf Grund der §§ 38,39 des Bundesgesetzes zur Regelung der 
rüokerstattungsrechtlichen Geldverbindlichkeiten des Deutschen 
Reichs und gleichgestellter Rechtsträger ( Bundesrückerstattungs­
gesetz - BRüG - ) vom 19.7.1957 ( Bundesgesetzblatt I, S,734) 
erteilt die Oberfinanzdirektion Hamburg de*- Berechtigten

-Sock' ^68 S/*mi>/v$«w

l, 5Tß4THedPN PLAcEf Hy i>E S&CAßf

L c wj e m w z

pals Rechtsnachfolger nach

MAyEZ. SOCK

Bevollmächtigte r5

i/ttröe. lzhmamn

folgendenjBescheid

-19-, LtCN

L C Nj) 0 A7 Vv'C

$ a uzi « fr



I.

Dem Bescheid liegen die nachstehend«,aufgeführten Rechtstitel 
zugrunde:

II.

Aus dex in Ziffer I aufgeführten Rechtstitel steht der 
Berechtigten nach Massgabe der §§ 14 bis 26 BRüG •^olgendis / 
AnsjäHteh" zu: HHiPavtH im home vom 3.55V ifi/

Zu I, 1) DM <"/• -
zu I, 2) DM v>en
zu I, 3^.................. DM J)Ws<He

ZU Df4) ......... DM Zu’
^Ur /3<«-<.£^A~ /-eA, rfrt

^vw*^.

Brat hioimd'i insgesamt geschuldete Geldbetrag wird auf

DM G 1' S

( in Worten: \j i ci n t rAV><?Ajj> ncon -

festgestellt.
Deutsche Mark )



3 - SM ^.6 »,*11

III.

Der in Ziffer II festgestcllte Betrag/ ist alsbald nach 
Zustellung des Bescheides auszuzahlen<,

Von dem zu Ziffer JET’fest ge st ellj^rtT^e trag sind nach 
§ 32 Abs,2 und^J^BRUG sunächst^u zahlen

Der verbleibende Restbetrag von
ist grundsätzlich bis zum 31»3«1962 zu zahlen.

DM 32< 63-?,

Im Falle des § 32 Abs.5 BRüG vermindert sich der Restbetrag 
auf einen nach dieser Vorschrift zu ermittelnden Hundertsatz.

iv । —
Der zu Ziffer II festgestcllte Geldbetrag ist im Rahmen dea 
§ 34 BRüG unter Zugrundelegung eines Zinssatzes von 4 vom 
Hundert vorn 1.4»1956 ab zu verzinsen. Die im Rahmen des §'34 
BRüG etwa zu erfüllenden Zinsansprüche werden bis zum 31.12. 
1962 befriedigt»

Auf die nach Ziffer III und^Y jeweils zuerst zivleistende 
Zahlung w rd gemäss/^ 36 BRüG d folgende Darlehen 
angerechnet

Die nach Ziffer III und IV jeweils zuerst zu leistenden 
Zahlungen werden, soweit Anrechnung nach Ziffer 
nicht erfolgt, bis zur Hälfe von DM gemäss § 37
BRüG an das Land bewirkt.

Von dem unter Berücksichtigujaf^der Ziffer und Ziffer 
verbleibenden Betrag sind äTe nach Ziffer III und Ziffer IV 
jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen bis zur Höhe von 
DM an d / Berechtigte zu zu bewirken.

' - J-‘
Stehen d-w Berechtigten neben den in Ziffer II aufgeführten 
Ansprüchen weitere rückerstattungsrochtliche Geldansprüche 
gegen die in § 1 BRüG genannten Rechtsträger zu, so gilt 
dieser Bescheid als Teil- Bescheid.
Da die Ermittlungen der Obej^lnanzdirektion wegen der übrigen 
Ansprüche die dem Berechtigten zustehen noch nicht abgeschlossen 
sind ( § 40 BRüG) ist ofn vorläufiger Bescheid zu erteilen.



- 4 -
r> <

G g ü n d e : ( s. Rückseite )

PP.
Der in Ziffer genannte Anspruch auf Verzinsung des Gesamt­
betrages ab 1.4.1956 ergibt sich aus § 34 BRüG. Danach sind die 
festgestellten Ansprüche ab 1.4.1956 zu verzinsen, sofern der 
nach voller Befriedigung aller festgestelltcn Rückerstat­
tungsansprüche verbleibende Rest des in § 31 BRüG genannten 
Gesamtbetrages von 1,5 Mrd.Deutsche Mark noch nicht erschöpft 
ist, Falls der Restbetrag zu einer vollen Befriedigung der 
Zihsansprüche nicht ausreicht, verringert sich dieser Anspruch 
auf einen noch zu errechnenden Hundertsatz.

Rechtsmittel;

Gegen diesen Bescheid kann - könne«——-d-----
innerhalb elfter- grlot-von drei Mon^tarir d^ Berechtigte^) 
innerhalb einer Frist von sechs Monaten, beginnend mit uem Tage 
der Zustellung dieses Bescheides, gerichtliche Entscheidung bei 
der Wiedergutmachungskammer des Landgerichts Hamburg beantragen. 
Eine Rechtsmittelbelehrung entfett, da der vorläufige Bescheid 
selbständig nicht anfechtbar^ist«
De Berechtigten wird eipr^nd gültiger Bescheid erteilt werden, 
sobald die Ermittlungex'gemäss § 40 BRüG für die weiteren ih 
zuerkannten Ans prüchrabge schlossen sind.

Peetgestellt»

Q—
Nach ohnet
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III.
in Höhe von DM 51,002$50 bereits 

Der in Ziffer II festgestellte Betrag ist-atebald nad» Zustellung, des-Bescheides-au««izabl®rw 
ausgezahlt,

m feetg^rtell+eji-öeh-eg- sHnd-naeh-S-BS Ab»; S*itKb3-BRü€FeuRäehst-2tH!:ftWen-

Ein weiterer Betrag von dm ..1.a..6.7.7 ,.1.2............
ist alsbald nach Zustellung des Bescheides auszuzahlen. 
Der verbleibende Restbetrag von DM5-2» 679$ 65.............

ist grundsätzlich bis zum 31. 3. 1962 zu zahlen.

Im Falle des § 32 Abs. 5 BRüG vermindert sich der Restbetrag auf einen nach dieser Vor­
schrift zu ermittelnden Hundertsatz.

IV.

Der zu Ziffer II festgestellte Geldbetrag ist im Rahmen des § 34 BRüG unter Zugrundelegung 
eines Zinssatzes von 4 vom Hundert vom 1. 4.1956 ab zu verzinsen. Die im Rahmen des § 34 
BRüG etwa zu erfüllenden Zinsansprüche werden bis zum 31. 12. 1962 befriedigt.

V.

Auf die nach Ziffer III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen werden gemäß § 36 
BRüG die folgenden Darlehen angerechnet:

VI.

Die nach Ziffer III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen werden, soweit eine Anrech­

nung nach Ziffer V nicht erfolgt, bis zur Höhe von DM ....................... gemäß § 37 BRüG

an das Land...........................  s.rr.- - - -..........................«...........  — bewirkt.

VII.

Von dem unter Berücksichtigung der Ziffer V und Ziffer VI verbleibenden Betrag sind die nach 
Ziffer III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen bis zur Höhe von DM -s.“““.“-.... 
an d~Äs: Berechtigte (n) zu bewirken.

VIII.

Stehen dßX. .. Berechtigten neben den in Ziffer II aufgeführten Ansprüchen weitere rückerstat- 
tungsrechtliche Geldansprüche gegen die in § 1 BRüG genannten Rechtsträger zu, so gilt dieser 
Bescheid als Teil- Bescheid.



IX.

Gründe:
IV

ls i Wn^sirt lat i'wts-^b* v«lch
wr^m» &** M« MaUfew «n

*&«&«$ SMb »äß*a< «e9
w<« i« Ü”'h* wa 3#>54» 25
»t ltUt&»
awöte W« lä»2^1W * ^•*r* &*&
^r gw*sim«t«B. W«£t» ,.WMwmU#M^8fe«
Wt« WB W.w-v5f
»Mrimt war^w» _____ __
Sur äe»aBt»«t4»^ ia SW< ws c 5* 35^25
ist wt® föX^t süe^wtelam
•) gra^a I $g a »na 5 sw <i*h»w 

betragen s&
M«we ist Mt iwraSU ^WÄH* Mtr^g wa .,„ >j», 
WBBMt*«»« W JMÄ I»fe77tl2

H* la SM«
(I 52 4 » ^)
Ma I St M«* $

«iTÄ

Der in Ziffer IV genannte Anspruch auf Verzinsung des Gesamtbetrages ab 1.4.1956 ergibt 
sich aus § 34 BRüG. Danach sind, die festgestellten Ansprüche ab 1.4.1956 zu verzinsen, sofern 
der nach voller Befriedigung aller festgestellten Rückerstattungsansprüche verbleibende 
Rest des in §jl BRüG genannten Gesamtbetrages von 1,5 Mrd. Deutsche Mark noch nicht er­
schöpft ist. Falls der Restbetrag zu einer vollen Befriedigung der Zinsansprüche nicht ausreicht, 
verringert sich dieser Anspruch auf einen noch zu errechnenden Hundertsatz.

Rechtsmittel:

Gegen diesen Bescheid kann - können - d..... Berechtigte(n) zu ............. . . ....  innerhalb
«»«*»»**«r««4»»^»***** J.» *****«<»**>••«*«»*

einer Frist von drei Monaten, d •.. . Berechtigte(n) zu . . innerhalb einer Frist 
von sechs Monaten, beginnend mit dem Tage der Zustellung dieses Bescheides, gerichtliche 
Entscheidung bei der Wiedergutmachungskammer des Landgerichts Hamburg beantragen.

Im Auftrag



Oberfinanzdirektion Hamburg
— 0 5608 — Hamburg 13, den

Telefon 44 12 91 12.Febr.196o
B..457/490 - EV 42/421

Reg.-Nr. 24 Iß

Durchschrift 

lirgänsungs- Bescheid
Auf Grund der §§ 38, 39 des Bundesgesetzes zur Regelung der rückerstattungsrechtlichen Geld- 
verbindiichkeiten des Deutschen Reiches und gleichgestellter Rechtsträger (Bundesrückerstat­
tungsgesetz — BRüG —) vom 19. 7. 1957 (Bundesgesetzblatt I, S. 734) erteilt die Oberfinanz- 
dircktion 

dCT Berechtigten:

Frau
Boek geb. Simonso»

ver®. Vllendorf
2. Strathesrn Flöße, Hyde Peric Square 

Leadon 2

zugleich
als Rechtsnachfolger nach Manfred Mayer Book 

früher Berlin

Bevollmächtigte: Victor Lohmann
14, Red Lion Square 
London WC 1

ls Anecbluä an den Baacheid vom 18.2.1959 - 1452 -
weiteren

folgender/ Bescheid:



I.

Dem Bescheid liegen die nachstehenden Rechtstitel zugrunde;

SoßchluS dar . ledcrgutaaciiuagsäÄter 
von Berlin voa 8.7.1959

- Aa.t <> WGA 2239/55 -

ii.
Aus den in Ziffer I aufgeführten Rechtstiteln stehen dk.....  Berechtigten nach Maßgabe der 
§§ 14 bis 26 BRüG folgende Ansprüche zu:

(!•<«» Dr«it«u»«nd4xElhundert¥i«rundfUnf*ig 25/100 D«ut»eh« k«rk)

Der der Berechtigten unter klubaslvhung de« ihr durch B«9oh«i< 
von 18.2.1959 xu«rkannten Betrag*« von SÜ 62.^5»—«
-i*e» itiwoeeh insgesamt geschuldete Geldbetrag wird aut 

dm 65.559.25
(in Worten: wfifnMilBdBhBinwraiinri Lhundtrt—a_ Deutsche Mark)
festgestellt. undfUnfalg 25/100



III.
in Höhe von Dä 31*002,50 bereits

Der in Ziffer II festgestellte Betrag istx»teh»rM’»wi»SSt»w*e+kim^de»Äae«heMi*9M*jM*iwriTte*W’ 
au-ßgwahlt.

Ein weiterer Betrag von dm 1*677,12
ist alsbald nach Zuatelluny des Bescheides auasuzahlen.
Der verbleibende Restbetrag von DM 32.679,63
ist grundsätzlich bis zum 31. 3.1962 zu zahlen.

Im Falle des § 32 Abs. 5 BRüG vermindert sich der Restbetrag auf einen nach dieser Vor- 
schrift zu ermittelnden Hundertsatz.

IV.

Der zu Ziffer II festgestellte Geldbetrag ist im Rahmen des § 34 BRüG unter Zugrundelegung 
eines Zinssatzes von 4 vom Hundert vom 1. 4.1956 ab zu verzinsen. Die im Rahmen des § 34 
BRüG etwa zu erfüllenden Zinsansprüche werden bis zum 31. 12,1962 befriedigt.

V.

Auf die nach Ziffer III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen werden gemäß § 36 
BRüG die folgenden Darlehen angerechnet:

VI.

Die nach Ziffer III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen weiden, soweit eine Anrech­

nung nadi Ziffer V nicht erfolgt, bis zur Höhe von DM.....gemäß § 37 BRüG

an das Land....... ......  -....................................................... „.... ...................   bewirkt.

VII.

Von dem unter Berücksichtigung der Ziffer V und Ziffer VI verbleibenden Betrag sind die nach 
Ziffer III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen bis zur Höhe von DM ...
an d..*T Berechtigte(n) zu bewirken.

VIII.

Stehen d$T Berechtigten neben den in Ziffer II aufgeführten Ansprüchen weitere rückerstat­
tungsrechtliche Geldansprüche gegen die in § 1 BRüG genannten Rechtsträger zu, so gilt dieser 
Bescheid als T e i 1 - Bescheid.



IX.
Gründe:

StaWh ä*n 1» X »»»Wlwt l*t da» ?«at»ch* *&!«&
wwO lehtst word«nt dar B*r*«tetl#tcn Pir die a»l«i»huag »®ri« 
ssohea nach Kaa<a>® da« ^und»«r<iax®ratattwa£ag«aetsas ^hadanaer« 
»ata In voa Ztä 5.>54#25
xu
Torah Beaaheld wöö 16*2.1959 • 1452 «lad
dar Baraabtlst«^ bereit* i^sdat&aaraataanspjrUche 
BShe wn
•wrrkam&t aardaa«
öar 3aa«Ktb«trag in von
l«t «1« felgt «u»«usahlan*

In
m Ä*^5e«

•) ^a»5B | 52 2 und 5 50£ de*
betrage*
Sl«rv$n lat der bereit« •aagennhlte Mtrag *&a
■bwuMtsan, «o daä noch
«o*s»a^lm siaO.

w. 2«^T*«**

b) M» sw» 51*>.1M2 in i<%* 4«* Restbetrages
(I 52 ^a» 4

3g

Aaf ai* ^»®&a | 52 5 »0 KUr*mga©3gXicb5t*it
wird

Der in Ziffer IV genannte Ansprudi auf Verzinsung des Gesamtbetrages ab 1.4. 1956 ergibt 
sich aus § 34 BRÜG. Danach, sind die fcstgestellten Ansprüche ab 1. 4. 1956 zu verzinsen, sofern 
der nach voller Befriedigung aller festgestcllten Rückerstattungsansprüche verbleibende 
Rest des in §21 BRüG genannten Gesamtbetrages von 1,5 Mrd. Deutsche Mark noch nicht er­
schöpft ist. Falls der Restbetrag zu einer vollen Befriedigung der Zinsansprüche nicht ausreicht, 
verringert sich dieser Anspruch auf einen noch zu errechnenden Hundertsatz.

X.

Rechtsmittel:

Gegen diesen Bescheid kann -*T^nCT"*cT,*TTfere^Kjte^ny^**,*w"~~ ^^"mnerlräHr 

^R^rT^isTvb'n'^r^WonaJ.en? d*^®. Berechtigtc(n)"z"'*’"Ä**"*’“**““* innerhalb einer Frist 
von sechs Monaten, beginnend mit dem Tage der Zustellung dieses Bescheides, gerichtliche 
Entscheidung bei der Wiedergutmachungskammer des Landgerichts Hamburg beantragen.

Im Auftrag

(ör. OrsMMMAn) 
R*<l«rua*«r*t



Oberfinanzdirektion Hamburg 
— 0 5608 — 

42/421

Reg.-Nr. 24 
Durchschrift 

rrggnzun&c- Bescheid

Hamburg 13. den
Telefon 44 12 91 12.Febr.1960

Auf Grund der §§ 38, 39 des Bundesgesetzes zur Regelung der rückerstattungsrechtlichen Geld­
verbindlichkeiten des Deutschen Reiches und gleichgestellter Rechtsträger (Bundesrückerstat­
tungsgesetz — BRüG —) vom 19. 7. 1957 (Bundesgesetzblatt I, S. 734) erteilt die Oberfinanz­
direktion 

duX . Berechtigten:

Frau
Mathilde Book slmowa
verw. Ullendorf
2, tratbeam ?laoef Hyde Park £quere 

London 7 8 ------

als Rechtsnachfolger nach Santred tt^er Bock 
früher »ertla

Bevollmächtigte: Victor Leknaan.
14, ae< Lien jquaro
London ec 1

is tneohluS aa da« seeoheid wo« 1«.2.1959 - K«6-*r« l*52
weiteres



I.

Dem Bescheid liegen die nachstehenden Reditstitel zugrunde:

te«ohla3 Aar
wen B»rli» vom 6.7.19*59

- A».« 45 2259/55 -

ii.

Aus den in Ziffer I aufgeführten Rechtstiteln stehen d«.... Berechtigten nach Maßgabe der 
§§ 14 bis 26 BRüG folgende Ansprüche zu:

(l.'.t D»*it«te«4te*lfctetertrteruMi^ 25/l^J Z«ata«h* Jiaurk)

ter ter 9«rvtetl>t«a «jUx HübMteHteg des ifer tareh £*»cteld 
v» 14.2.1959 »uortetet« Metra««» v©n Wb tt.ovj,*-
•©er hterwsch insgesamt geschuldete Geldbetrag wird auf

l)M ..-.....

festgestellt.



III.
iß KO&e von W 31.jd2«5v bereits

Der in Ziffer II festgestellte Betrag

Mn weiterer Betrag wa dm „X<#T£*ldl..........
ist siebet d nach 2a»teiltta^ de® Bescheides susÄUsaMetu
Der verbleibende Restbetrag von DM 32.679,65......... -
ist grundsätzlich bis zum 31. 3.1962 zu zahlen.

Im Falle des § 32 Abs. 5 BRüG vermindert sich der Restbetrag auf einen nach dieser Vor­
schrift zu ermittelnden Hunderts atz.

IV,

Der zu Ziffer II festgestellte Geldbetrag ist im Rahmen des § 34 BRüG unter Zugrundelegung 
eines Zinssatzes von 4 vom Hundert vom 1. 4. 1956 ab zu verzinsen. Die im Rahmen des § 34 
BRüG etwa zu erfüllenden Zinsansprüche werden bis zum 31. 12.1962 befriedigt,

V.

Auf die nach Ziffer III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen werden gemäß § 36 
BRüG die folgenden Darlehen angerechnet:

VI.

Die nach Ziffer III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen werden, soweit eine Anrech­

nung nach Ziffer V nicht erfolgt, bis zur Höhe von DM .. T------ ----—.....— gemäß § 37 BRüG

an das Land... _...........................—...................................    bewirkt.

VII.

Von dem unter Berücksichtigung der Ziffer V und Ziffer VI verbleibenden Betrag sind die nach 
Ziffer III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen bis zur Höhe von DM ....
an Berechtigte(n) zu bewirken.

VIII.

Stehen d®£.. Berechtigten neben den in Ziffer II aufgeführten Ansprüchen weitere rüdeerstat- 
tungsrechtiiche Geldansprüche gegen die in § 1 BRüG genannten Rechtsträger zu, so gilt dieser 
Bescheid als Teil- Bescheid.



IX.

Gründe:

Sorob d«n in Ziffer I fjensKuatec Beschluß ist das Deutaote« H«ieh 
verpflichtet worden, ösr Berechtigten t-ir die von uert
»acnsa nach !Sa3gabe des sundeerücierstattun^ageoetses □cbadcnaer- 
satx in E!’bc von I 5.354,25
au leisten.
Durch Bescheid vo® 18.2.1959 • Feg.Sr. 1452 »iod 
der Berechtigten bereits E«haä®n8er«ats©n»pr?lchc in
Böbs von Da 62.C^5f
«aerkannt »orden. ______ _____ ,
Der Goa®«tbvtrsg 1» Höbe von 09. 359725
ist wie felgt sussnwahleni .«.»»-w-®«»
s) gea&S I 32 Äbs. 2 und 5 »MG 501* des Gesagt®

betrage« Iw 52.679*62
Bier von ist der bereits auageaahlte .Setrag von Dtt 51.^2.50 
absasetsen, so das noch - 1.677,12
Mieanaakles sind*

b) bis Bus 51.5.1962 in HShe des he st bet rage» 
($ 32 Ab*. 4 MG)

ES 52.679,65

Auf die 5 32 Aba. 5 SMS bestsheade KUr«ung3»i3gliöküc.e4t 
wird hingewtesen.

Der in Ziffer IV genannte Anspruch auf Verzinsung des Gesamtbetrages ab 1. 4. 1956 ergibt 
sich aus § 34 BRüG. Danach sind die festgestellten Ansprüche ab 1.4. 1956 zu verzinsen, sofern 
der nach voller Befriedigung aller festgestellten Rückerstattungsansprüche verbleibende 
Rest des in §51 BRÜG genannten Gesamtbetrages von 1,5 Mrd. Deutsche Mark noch nicht er­
schöpft ist. Falls der Restbetrag zu einer vollen Befriedigung der Zinsansprüche nicht ausreicht, 
verringert sich dieser Anspruch auf einen noch zu errechnenden Hundertsatz.

Rechtsmittel:

Gegen diesen Bescheid kann "“TIMteiraiT
WBR^n^ronttTeFWOnStStTdlC.. Berechtigte innerhalb einer Frist
von sechs Monaten, beginnend mit dem Tage der Zustellung dieses Bescheides, gerichtliche 
Entscheidung bei der Wiedergutmachungskammer des Landgerichts Hamburg beantragen.

Im Auftrag

(Er. GraMsasa)
Regierung wat



Oberfinanzdirektion Hamburg

0 5608 - JE 437/490 - BV 42/421

Hamburg 15,den November 1959
Harvest ehnder Heg 14
Telefon: 44 12 91,App. 42

Reg.Nr. 2498 

V f g .
1. An das

EntSchädigungsamt Berlin

Berlin W 35
Potsdamer Straße 192

Betr.; Az.? II A 1 c
54 035/50 885

Bezug; Ihr Schreiben vom 6.2.1959

Anlage; -1-

In der Rückerstattungssache Mathilde Bock geb. Simonson 
verw. Ullendorf, geb. 2.5.1889

als Rechtsnachfolgerin nach Manfred Mayer Bock 
geb. am 28.5.1882

Übersende ich Ihnen unter Hinweis auf die Besprechung der 
Referenten der obersten LandesentSchädigungsbehörden vom 
4. -6. Juni 1957 den Entwurf des von mir zu erlassenden 
Bescheides.
Ich bitte Sie, sich binnen 6 Wochen darüber zu erklären, 
ob aufgrund bereits ergangener entschädigungsrechtlicher 
Entscheidungen Forderungen auf ein Land übergegangen sind.
Faldls Sie binnen 6 Höchen keine Einwendungen erheben, werde 
ich den im Bescheid vorgesehenen Betrag an die Berechtigte 
auszahlen.

2. Wv.

Im

(Dr.
Reg

Auftrag

Grassmann) 
»rungsrat



RR jkschein/Mvice cf delivary

r’oöL

Entschädigungsamt Berlin
Gesch.Z.: A le______
Reg.Nr.: 50 885/54 031

I
Durc.h fach!

r stoiiianix

------- ~ _____

Betr.; Rückerstattungssache B 0 C k 
Ges chäd igte (x): Mathilde u. Manf r

Berlin w 55, den 19,November 1959

Potsdamer Str.192 , Zimmer: 343
Fernruf: 71 $5 Apparat: 355 

(965) * (nur im Innenbetrieb)
An die
Oberfinanzdirektion Hamburg

Hamburg 13
Harvestehuder Weg 14

./. Deutsches Reich
d Bock

V org.: Bescheidentwurf vom 14 »11 »1959 (hier eingeg.am 5 »11 »1959 
dortiges Gesch.Z.: 05608 - B 437/490 - BV 42/421 - Heg.Nr»

Unter Hinweis auf unsere Stellungnahme vozn.6 »2 »1959 zu Reg.Nr.1452 
gegen die Erteilung eines Bescheides in der Fassung des uns zugeleiteten

werden

Entwurfs KxbcaäaeGxjntX keine Einwendungen, erhoben.

( Schmidt )

EntschA 656 b - Negativbescheid - Reinschr .8 <>58

3. )
4.)

BV 11 m.ci.B.jben Bescheiß 
zu siegeln

Absendung

i U ■ A? jj 4» >> b ■ t •



OFD Hornburg

5608 - B 437/4-90 - BV 42/421

Reg.Nr, 2498

Hamburg 13 , den 19 60

Vfg. Rückschein/Advice of delivery

Herm
Dr. Victor Lehmann, 
14, Red Lion Square

Lon d o n, W.C.l.

England

Petr;

Anlg.:

Hückers tattungssache
Frau Mathilde B o 

1 Bescheid.
c k^ Manfred

Ma ehls.se.

Sehx’ geehrter Herr Doktor Dehwanni

Äm Anschluss an den Bescheid heg.Ur. 1452 
vorn 18.2.1959 übersende ich Ihnen anliegend 
einen Ergänzungebescheid.

Der zunächst noch auszuzahlende Betrag wird 
baldmöglich auf das Konto der berechtigten 
beim Bankhaus Friedrich Hengst & Co., Offen- 
bach/Main, überwiesen werden.

2 . /

3.)
4.)

Hochachtungsvoll

( Br. brnoaiucin )
Kegierungsratw

BV 11 m.d.B.,den Beschei 
zu siegeln

AbSendung
L/v U 41f ?

T '
l - D 4, b ■ l • IkT



Hül Ausg. BV Verw.
Nr.

-------- 6OQ.4
Entwurf J , 

berfinanzdirektion Hamburg ' W.
0 560a - 3 457/490 - BV/42/421 wl----------

/ * Ausfertigung für 00^4—550
Äes?» Hr. ?4?8 •■ ■■ Vermogensbuchhaitung
---- „t-------X.—S_x  ., „ Werteverwaltung

R>

i Anordnunssbesründuns- ^^äruad des von der Ob erf inanz d Ire ktion/Hamb urg im /
1. Anordnungsbegrundung. den -jq. cy,eld lB.2.1959lA Regi ^f.1452 /

erteilten örsänzungsbescheides vom 12. Februar' 1960/steht der Berech­
tigten, Frau Mathilde Bock,1/ein Gesumtrüokergtattun^ganspruch in Höhe 
von DM 65.359,25i/zu. Gemäss § 32 Abs. 2 und 3 BRüG ist hiervon zunächst 
ein Betrag von DM 32.679^62izfällig. Hieraul ist der bereits ausgezahlte 
Betrug von DM 51.002,50/anzuracnen, so dass vorerst noch DM 1.677,12 [/

. .auszuzahlen sind...........................     .
z Ausza hl ungsanordn 11 ng fiir die Amtskasse für Bun des vermögen 

Verb. Stelle: Tit. 350 Rj. 19 59 /
Auszuzahleo sind 1.677, 12.Xm

(i. w.: Eintmsaadaachshu^^ eben miücsiebziß'^^BÄ)
an Frau Mathilde Bock geb. Simonson/Verw. Ullendorf,

2.Str.atheam Place, Hyde Park Square, London W 2, </
Ausländer-DM-Konto beim Bankhaus Friedrich Hengst & Cö.^ Offenbach/ 

______________________________________________________________ _ ___________ Main.
Buchungsanweisung für die Vermögensrechnung (S 65 VBRO)

Kh
Buch ungsst eile
Vermögensgr. 4515/09
Kto. Nr.
in das Vermögenssachbuch (Vermögenskartei) eia? 
getragen.
Lfd. Nr.
Datum ....... ........ ......... .......

Der Vermögensbuchhalter der Amtskasse für BupdesVetmögen wird an. 
gewiesen, im Vermögenssachbuch Abschnitt für in RM festgestellte 
Rückerstattungsansprüche, urrter nebenstehender Buchungsstelle

DM

DM)

(Unterschrift)
als Abgang ohne haushaltsmäßige Zahlung zu buchen.

Auslieferungsanorduung.

Die Amtskasse für BundesvermÖgen wird angewiesen, den mit Annabmeanordnung

Wertekontobuch C 
Wert ekonto buch C 
Wcrtekontobucb’- C

/ /......................... ip -Verwahrung genommenen Darlehensvertrag
/über................... DM(i. W.: .. ..............;%..........   DM)
/ über.............................. OM (jj.-Ä’.':   DM)

..... /über.............. ...... .. .._DM^(i. W.:  DM)
, ................. / über..........  DM (i. W.: DM)

berauszugeben.

Hamburg, den $ Mär» isßO

(Rehberg) R.J
(AmtsbexcichnuDg)

(Dr.Grassmann)
Regi' ungsrat

(i.-,.W



wir j»

, RED LION SQUARE,

LONDON, W.C.1.

VICTOR LEHMANN &

TELEPHONE: HOLSORN OS«" « ' 

CABLES EUROLEX . LONDON.

SOLICITORS
INTERNATIONAL LAW AGENTS

R.M, ROSENBERGER- LEHMANN 
DR. JUR . LU.R

LEHMANN. UH.JUH.

^n die
Oberfinanzdirektion Hamburg 
Harvestehuder Weg II4.
Hamburg 13
W. Germany

Betr.: Rueckerstattungssache der Frau Mathilde Bock nach 
ihrem verst. Bhemann Manfred Mayer Bock und in 
eigenem Namen

_________Akt.L.: 0 5608 - B 437/490 - BV 42-421,Heg.Nr.:1a52

Aufgrund der in den letzten Wochen erlassenen neuen Be­
stimmungen uebei1 Auszahlung von Hueckerstattungsbetraegen, 
soll Auszahlung bis zu 75 / an diejenigen Personen er­
folgen, die das 65» Lebensjahr vollendet haben. Mit dem 
dortigen Bescheid vom 12. Februar 1960 ist der Antrag­
stellerin ein Gesamtbetrag von DM 65.359,25 zugesprochen 
worden. Hiervon ist eine Summe von insgesamt DM 32.879,62 

J an die Antragstellerin zur Auszahlung gekommen. Frau Book 
^ist am 2.5.1889 geboren, steht also im 74* Lebensjahr.
-Ich oearrt^äge"a^näT57^den Betrag von DM 16.339,32 auf 
das liberalisierte Kapitalkonto beim Bankhaus Friedrich 
Hengst & Co, Offenbach/Main zu ueberweisen.
Ich bitte, mir von erfolgter Ueberweisung Mitteilung zu 
machen.



Oberfinanzdirektion Hamburg 2^ 496s
Hamburg 13, den. /
Harvestehuder Weg 14
Büros Magdalenenstr. 64 a+o
Tel. 44 12 91 / App.Reg.Nr.; 2+M

f

Betrug Rückerstattung;? Sache
Bezugs x*. <^.

Die Burchführungsanweisungen zu den von. dem Herrn. Bundes- 
minister der Finanzen erlassenen Richtlinien vom 30.6.1961 betr. 
Vorauszahlungen an Berechtigte, denen unter das Bundesrückerstat­
tungsgesetz fallende Ansprüche zustehen (MinBlFin 1961 S. 640), 
liegen noch nicht vor. Biese dürften in etwa % bis 3 Wochen zu 
erwarten sein. Ich habe daher Ihren Antrag zu den Akten genommen. 
Nach Erhalt der Anweisungen komme ich unaufgefordert auf die



Oberfinanzdirektion Hamburg
O'56o8 ~

Hamburg,

mit 1 begl.Durchschrift

j Geschrieben
? Gelesen....
; Abges^ndt

Ruckerstattungssache

^fM-53 Ihr Antrag vom //< Z /W ----

Ai 7
.------— In der o.a. Rö.ckerstattunaösache ist durch Ergänzungs-

ß{ Bescheid vom Zt/Reg.Nr.: // v ein Anspruch
in Höhe von DM ‘'-t -3^, 43]/zuerkannt worden. Von diesem

^ß Betrag sind gemäß § 32 Abs. 2 u. 3 BRÜG
—----- ausgezahlt worden. Auf den gemäß § 32 Abs. 4 BRüG 

geschuldeten Restbetrag von DM wird auf
Grund der Richtlinien des Bundesministers der Finanzen
vom 3o.6.1961 (MinBlFin 1961/S. 64o) eine Vorauszahlung 
in Höhe von DM . 33^ 3/^ gewährt. Der Betrag wird 
baldmöglich auf -//v'

überwiesen werden.

, BV 4121 zur Fertigung der
Auszahlungsanordnung

3) Z.d.A.



5 ‘ b' -'! vt^v p
Oberfinanzdirektion Hamburg

0 5608 - 3 490(/- SV 24/24?

Hül Ausg. BV Verw.
Nr.

K Ausfertigung für 6OO4-^5TiT" ^Pl« 352 
„ Vermögensbuchhaltung

K, fs, K „ ,, Werte Verwaltung

1. Anordnungsbegründung:

au:

Kto.:

Auszahlungsanordniing für die Oberfinanzkusse Hamburg 
Verb. Stelle: Kap. 6004 Tit.-MO-Rj-W- apl. 352 Hj.1961 

Auszuzahien sind 16. J39 * CI 1/ DM {/
(i. xx.: SachzehntaUsenddraihundertnimnuriddrGisslg8}^00' 

Frau Mathilde Book geb. Simonson verw. Ullendorf, 
2.Strathearn Plaoa, 5yd« Park Square, London W 2,^ 

Auländar— DM-Konto baim Bankhaus Friedrich Hengst & Co., Qffanbaöh a/M.

Buchungsaii Weisung für die Vermögensrechnung (§ 65 VBRO)
Rj 
Buchungstile 
Vermögest. 
Kto. Nr.

4313/09

Der Vermögensbuchhaiter der Amtskasse für Bundesvermögen wird an­
gewiesen, im Vermögenssachbuch .Abschnitt für in RM festgestellte 
Rückerstattungsansprüche- unter nebenstehender Buchungssteile

in das 'Anogenssachbuch (Vermögenskartei) ein­
getragen. 
Ltd. Nr.
Datum (i. W..

(Unterschrift)

DM

DM)

als Abgang ohne haushaltsmäßige Zahlung zu buchen.

Auslieferungsanordnung
Wertekontobuch C 
Wertekontobuch G 
Wertekont^buch C

Die ArKasse für Bundesvermögen wird angewiesen, den mit Annahmeanordnung
isT'^erwahrung genommenen Dahrlehensvertrag 

DM) 
DM) 
DM) 
DM)/

Darlefenehmer:

/ über
/ über 
j über 
/ über

7

hecauszugeben.

DM (i. W.:
DM

(!. W.:
DM (i. W

an BV •> 

erhalt

Hai»

(Kirnen und Amtsbezeichnung)

a.uuoh Ausaahlungsanordnung vom
3.März 1960 über DM 1.677,12 j

(D?chro«der)
VAP.Vb BAT

xnUbezekhnunx)

Sachl richtig und fest, 
geste y

Zahlungsweg DM Pf. Heft.Blatt.Nr.

Postscheck

LZ B — Giro

(Dituin)

(Untrrschrift drs Empfängers)

Hamburg, den 19 61

I. A.

( Dr. Grassmann ) 
desi^irimßSTat



vberfin^nsdirektion H mburs

{Absendet - Dienststelle)

Hemhof, den

SofoctI KM zurücksenden, 
wenn Steuerpflichtiger unter 
der angegebenen Anschrift 
nicht zu ermitteln.

KM
zu den Steuerakten

Ausgewertet mit/ohne Erfolg 
am: ...........................................  
durch:........................................

An das
Finanzamt ...........

des-- der Fritt 'L-tMläG Boe Simonson v
in 2« Strathoarn Place, s4».~

"Hy'de^aiPK ■Square, löndön " W 2.... "pl^

Tier — die — Obengenannte hat von — an der überfinunzkasse Hamburg

in
Lödingsmarkt 85 Straße--_____ Nr

(genaue Anschrift)

1.) Folgende Zahlungen, Gutschriften — Lieferungen — erhalten — getätigt:

’TTafz“

a) Zabluagstag
b) Tag der Gutschrift
c) Recbnungstag

betrag der 
a) Zahlung 
b) Gutschrift 
c) Rechnung

DM

Art der Zahlungen: 
(bar, Bank, Postscheck, 
Wechsel, Gutschrift, 

Gegenrechnung)

Gegenstand des Geschäfts, für das das Entgelt gezahlt worden ist, 
oder Bezeichnung der gelieferten Waren:

Kbckerstattung gemäss 52

............... . ............................ .........

1419 12.60321 I ofd Hmb Bp 36 KM - allgemein (Nichtzutreffendes streichen)



of the Sprech stunden;

VlCTOR LEHMANN & CO.
SOLICITORS

INTERNATIONAL LAW AGENTS.

R. M. LEHMANN. PR.JUR LL.R.

TELEPHONE' HOUSORN 0666 A 303^

Casles: eurolex. London.
Ein».:

An die
Obe rf inanzd ire kt i
2 H a m b> u r 
Ha rve st e hude r

Obufmcmd

AZ/-/CP/807 B

LION SQUARE, 

LONDON, W.C.1.

Oktober 1964

ir

BETSOHRE TSEII 
ambutg

Je t r.: Rueckerstattungssache Brau Mat bilde Bock# 
Hanfred M. Bock Nachlass.
Akt.-2.: 0 5608 - B 437/490 - BV 42/421
Reg.-Nr.: 2498 u. 1452

Oeraaess der Novelle zum BRilGr soll mit der Auszah­
lung der restlichen Brsatzbetrae ge ab 1.1.1965 begon­
nen werden.

wie mir bekannt geworden ist, werden zu diesem 
Zweck, da seit den letzten Auszahlungen Jahre vergan­
gen sind. Lebe nsbe sehe inigungen von den Empfangsbe- 
re cht igt e n ve rla ngt •

Um der dortigen Behoerde bei den Vorarbeiten fuer 
die Auszahlung des Restbetrages an meine obige Man- 
dantin behilflich zu sein, gestatte ich mir, die in 
der Anlage beigefuegte Lebensbescheinigung, ausge­
stellt von der hiesigen Deutschen Botschaft am 2.10. 
1964, fuer Brau Mathilde Bock zu ueberre ichen.

Ich danke im voraus fuer 
Mue hewa lt ung •

Anlagen!
s.o.h- Konie

die dort Ige f re undliche

Mit

(Dr. Rita Lehmann)



Botschaft 
der 

Bundesrepublik Deutschland
Embassy 

of the 
Federal Republic of Germany 

Consular Section

Bei Antwort bitte angeben: 
Please Quote in vour reply:

Chesham Place, 
London, S. W. 1.
Tel.: BELgravia 5033

Sprechstunden:
Montag-Freitag 9.30-12.00 Uhr

LEBED SBESCHE lil IGU1IG

Zur Vorlage bei

wird hiermit bescheinigt, daß

Ä^//Frau/2&6&^^ Mathilde Bock, geb. Sinonson

geboren am 2.5.1389 in Berlin

wohnhaft 6> Str .theum House, 2, -trathe rn Place, London,

zur Person ausgewiesen durch 

lebt.

London, den 2. Oktober 1964

Besch.Reg.Nr. 31a/lX/64 
Geb.Tar.: frei, W. %/i/

den britischen neisepaß

Konsulats5?kr|f' I * 
bei der BÖWHAfT dar

Deuhci.’.nd in London,
Koniuhrs««0



Oberfinanzdirektion Hamburg 
o^^eos ^11 j. 57

Hamburg, den 
App.

vfäi
C = -, ■ -: i X V

.....-Ä
/ J. fJtiUiUCrt ________

^>r
► mW

Betr.s Rückerstattungsverfahren

»/, Deutsches Reich
— Ergänzungs-Bescheid vom ✓ £ Regaur4 -

Bescheid

Aufgrund von Artikel II Ziff, 5 des 3. Änderungsgesetzee zum 
Bundesrückerstattungsgesetz (BRüG) vom (BGB1.I
S.<f<?^) erteile ich Ihnen hiermit folgenden 1. Ergänzungs-
Bescheids

-2-



-2-

604^6 
BA

Festgestellt mit dem — Ergänzungs-Bescheid vom 
- Reg.Nr . -..................................................insgesamt DM 3
festgestellt mit dem . Ergänzungs-Bescheid - 
nach § 13 BRÜG - vom - Reg.Nr. _ ----------- •

insgesamt EM
Gesamtanspruch EM 3S4

1) Zu zahlen gern. § 32 Abs.2 Ziff.1 EM 40.000,— 
und 750 aus EM J-T. 3 T0, 
Hierauf sind gezahlt:
an d*n/die Berechtigte^  ̂ EM 44. 0*4,4?

das Land EM ---------
den/die Zessionar EM   EM 49.

mithin sind ab sofort zu zahlen ...... .EM __
davon
an 4e*i/die Berechtigtere^ EM -*0.000. -

das Land EM —■-----
den/die Zessionar EM -----------

2) Eer Restbetrag (250 au s EM Z £ 3^4,, 

ist gern. § 32 Abs.2 Ziff.2 (a,X^) 

ab 4 /. 44 6$' zu zahlen, 

davon

an d=*»/die Berechtigte^^ EM
das Land EM
den/die Zessionar EM

EM 6.334$?

6. 334, u-

Reohtsmittel:
Gegen diesen Bescheid kann jeder Berechtigte innerhalb einer 
Frist von drei Monaten - bei Wohnsitz im Ausland innerhalb 
einer Frist von sechs Monaten beginnend mit dem Tage der 
Zustellung dieses Bescheides, gerichtliche Entscheidung bei 
der Wiedergutmachungskamner des Landgerichts Hamburg beantragen.

/ 0' Festgestellt: Im Auftrag

^4. Vt.-



- Reg.Nr.WZ - 
festgestellt mit 
nach § 13 BRüG -

den
vom

• • • . , . . insgesamt 
• Ergänzungs-Bescheid - 

_ Reg.Nr.
insgesamt 

Gesamtanspruch

DM

DM -------- -
xm zr
= == = = = — — — ——

l) Zu zahlen gern, 
und 75^ aus DM

§ 32 Abe.2 Zif£.1 DM 40.000,—
IS-3S-4 1S' ,„,,,-^3.

z ä

£4 ib.W*' ,

4^. _
K

6.339 
==J= f ■

^'a

^l^ergutmäcHün^^^ des Lä^gerichts Hamburg 1Deantragen.

/^estgestellts
Im Aufträg

Bprp



Durchschrift!
Oboriinanzdirekticn Hamburg
0„ 56o8_rB 493/ß 4*7 . mv js/jsi

Hamburg 13„den 5. Dezember 1964
Telefon: 441291 App., 45

.'r^u
Nethllde Boek geh. inonaon 
6» trathcprn House» 2, trathenm lace, 
i o n d 0 n 2/England

zugleich als Xechtunaohfolgerln nach
Manfred .1 a y c r Bock» 
früher wohnhaft In .erlin

Bevollmächtigte: Dr. Victor üehmenn,
14, ned X4.cn Square, London »C. 1

Betr2£ Rückerstattungs-Verfahren Mathilde lock e • Inons an 
0/0 .Deutsches Reich

. Ergänzungs-Bescheid vom 12.2»196o -Reg.Nr. 2493-

Bescheid

inifgrund von Artikel II Ziff. 5 des Dritten ündevungsgesetzös 
zuin Bundesrückerstattungsgesetz (BRüG) vom 2.Oktober 1964 
(Bundesgesetzblatt I S. Ro9) erteile ich Ihnen hiermit 
folgenden 2. Ergänzungs-Bescheid:



Festgestellt mit dem Bescheid 
vom 12.2.;§6t ~ Reg-Nr-
festgestcllt mit dem Bescheid 
nach § 13 BRüG 
vom - Reg.Nr.

j.rsgGsan.'U DM 65 •33'9» 25

insgesamt

Gesamtanspruch 77* rc wu o«! .DH.

1 3M 40-000, —
»5 W^**’*5

BM 49«^' »^5

DM — 49.OlG.43
W _ _________ L^1______________

NM —

Kl iv.QUv» —
3M -----
3M “

Zu zahlen gem.§ 52 Abs.2 Zif 
und 75/ aus LM £5* 55- »25 
Hierauf sind gezahlts 
an tiax/die Berechtigte (/)

das Land
den/d i e Z e s s i 0nar 

mithin sind ab sofort au zahlen 
davon
an per/d~i e Berechtigte(ä)

das Land
den/die Zessionar

Der Restbetrag (25/ aus 3M 25.359,25 )
ist gen. § 52 Abs. 2 Ziff. 2(a.h,«)
ab 1.1.1965 ZLL zahlen, 
davon
an Q£ji/die Berechtigte(ja^. BM 6»33i\32

das Land 3M
den/die Zessionar BH

6.333,22

Rechtsmittel 2

Gegen diesen Bescheid kann jeder Berechtigte ixmcrhu.Lb einer 
Frist von drei Monaten - bei Wohnsitz in Ausland innerhalb 
einer Frist von sechs Monaten beginnend mit dem Tage der 
Zustellung dieses Bescheides, gerichtliche Entscheidung hol 
der diedergutmachungckairmcr des Landgerichts Hamburg bcr.nf..; gen

. Ihn Auftrag

' 8 ü n 1» 1 o h
Referent



gvrcichrlft!

bb er ü nanzd 1r o \ t i. o i; ; h rt v,: r g
Ö • ■ -B 49C/D 457 . r.; 35/351

Hamburg 13» den 3, Dezember 19^4
T e 1 e f on: 441291 Au P•» 43

Mathilde Book cA»ob»gö 
6« UGr rn Houae, 2, trath^nm laco, 
I» o n u o n 2/ n$land

zugleich. 3I2 Uochtsnachfol^erJn nach
^-.nfrcd r y c r Bock» 
fz^lher woimMft in Berlin

Bevollmächtigte sDr. Viotor Lebrnnnj
14, d llon London ' .C, 1

Rückers tat tungs verfahren Ult Boek ;eb« isOKoan
„/„ Deutsches Reich

B.ezug; , Ergänzungs-Bescheid vom 12»2»19S0 -Reg,Nr- 249S

Besehe 1 n

Aufgrund von Artikel II Ziff. 5 des Dritten Änüeruii.,s, esc u.;ee 
zum Bundesrückerstattungsgesetz (BRüG) vom 2.Oktober 19^1 
(Bundesgesetzblatt I S. 8o9) erteile ich Ihnen hiermit 
ioIgenden 2. Ergänzungs-Beseheid;



- 2 -

Festgestellt mit dem Bescheid 
vom 12,?»1$6w - Reg„Nr. 245-3
festgcstellt mit dem Bescheid 
nach § 15 BRüG

65.359esamt dm

vorn - Reg.Nr.

Gesamtan .UM
25

h

1) Zu schien gcm.§ 32 A’ 
und 75?* aus DM * '•« >"

2 Ziff.1 BH /lo.oco,—~
l| dm 19. h'.»t45 'DE

Hierauf sind gezahlt:
an ilaa/dic Berechtigte(/.) 

das Land
.DM 4 J ' ♦ 3
DM
DM ____

J ,43

ofort zu zahlen
davon
an Äsu/die Berechtigtet) BH 1 •• •

das Land BH ——
den/die Zessionar DM —*—

2) Der Resühetrag (250 aus DH ) DM -■•5r
ist gern. § 32 Abs. 2 Ziff. 2(a,4>,-e) 
ab 1,1.1 ,65 zu zahlen, 
davon
an ö^Ä/die BerechtigteDM 6*339»82

das Land DM
aen/die Zessionar DM

Recht smi11 e1£

Gegen dieser; Bescheid kann jeder Bcrcclitigtc innerhalb eine ' 
rrist von drei Monaten - bei Wohnsitz in Ausland inncrl.a.. 
einer Trist von sechs Monaten beginnend mit dem Tage c^r 
Zustellung dieses Bescheides, gerichtliche Entscheidung bc ' 
der Wicdcrgutmachungskcmmer des Landgerichts Hamburg beantreger^

Lm Auftrag

i r: n 1 c h 
eA rent

DM 1



Postanschrift

OFD Hamburg
0 5608 - BV 490 / B 437 - 

BV 55/351 -

I ) An das

Entechädlgungsamt Berlin
Berlin 50
Potsdamerstrasae 3.86

26. Oktober I964

Betr.s Rückerstuttungssache Brau Mathilde Bock geb.Simoneon und 

Manfred Mayer Bock Nachl 
hier; Ergänzungsbescheid 12,2.1960 - Reg.Mr. 2498 - x

Bezug: Ihr Schreiben vom 6.2.1959
" Az.s II A 1 e - Reg.Nr. 54 033 / 50 885 - 1/

In der vorbezeichneten Rückerstattungssache nehme 
ich Bezug auf den o.a. Ergänzungsbescheid.

Ich beabsichtige, auf Grund des 3. Änderungsge­
setzes zum Bundesrückerstattungsgesetz ( BRüG ) einen 
weiteren Betrag von

DM 10.000,— 1/

auszuzahlen. Ich bitte 
Auszahlung bestehen«

um Mitteilung, ob Bedenken gegen die

Im Auftrag

2.) Wl. ( SÜ^hloh ) 
Referent



Oberfinanzdirektion Hamburg 
- BV 41

Hamburg 13, den 195
Postanschrift: Hartungstr»5
Tel,; 44 12 91 App.: 35
Büro Wie de rgutmachung:
Magdalenenstr. 64 a

X. Vermerk.

Betr,:

vom
Höhe von DM

Rückerstattungssaohe

Antragsteller ist durch Verfügung OFD 
Az. : ein zinsloses Darlehen in

gewährt worden.

XI.

Betr, ; Rückerstattungssache

hier; Darlchnsgewährung,
Bezug; Ihr Schreiben vom
Ani« : “ 2 -

Auf Ihren Antrag vom kann ich Ihnen /
Herrn / Frau
ein zinsloses Darlehen in Höhe von

DM_______________  
gewähren.

In der Anlage übersende ich zwei Ausfertigungen des zwi­
schen der Bundesrepublik Deutschland und Ihnen / Herrn / Frau

abzuschliessenden Darlehnsverträges mit der Bitte, eine Ausfer­
tigung unterschrieben an mich zurückzusenden0

Ich bitte, 
mer beglauben zu lassen.

Unterschrift d Darlehnsneh-

III. Kanzlei fertige den anle 
gen sind der Reinschrift

Dariehnsvertrag vierfach, 
zu Ii c bcizufügen.

2 Ausfertigun

IV. Y/v* nach Eingang des unterschriebenen Darlehnsvertrages, späte­
stens

Im Auftrag



ENTSCHÄDIGUNGSAMT BERLIN
GesdiZ.: II A 1 C RegNr.: 50 885-54 055

(bitte bei Antwort angeben)

An die
Oberfinanzdirektion Hamburg

2 Hamburg 
Postfach

w 1'0. p

BERLIN, den 9.November 1964
Postanschrift:

1 Berlin 30, Potsdamer Str. 186
Dienstsitz:
Berlin 30 (Schöneberg),
Potsdamer Straße 192 , Zimmer: 549
ReWi%f: 7J 05 11, Apparat: 549

(965) (nur im Innenbetrieb)
Sprechzeit: Dienstag von 8.30 bis 14 Uh/

Betr.: Rückerstattungssafche Bock ./. Deutsches Reich
Vorg.: Ihr Schreiben vom 26.Oktober 1964 

- 0 5608 - BV 490/B 457 - BV 55/551 -

Unter Hinweis auf unsere Schreiben vom 6.Februar und 19.hov.1959 
erklären wir uns auch mit der von dort beabsichtigten Aus-

trage

(v.Ry

Im

el)

Zahlung einverstanden

EntschA G31 — Briefbogen. Mat. 2803. A 5. 100 000. 9. 63 Sl

ORD Hamburg
0 5608 - B 490 - B 437 - 

BV 35/351 -
Reg.^r. 2498

An das
Entschädigungsamt Berlin
1 e r 1 i n 30

Pos tanschrift:
3. Dezember 1964

_vfg._

2)

Gtschriebet

1 KZ. 1SU

Potsdamer«trasse 186
Bctr,; Rückorstattvngasaohe Mathilde Boc# geb.Simoneon
Bezu^t Ihr Schreiben vom 9.11.1964

ßesch.Zch.f II A 1 c - Reg.Mr. 50 885-54 033
Anlage: - 1 -

In der 0.6. Rücker»tattungeoache 
eine Durchschrift de» von mir erteft*^ 
dem Bundesrückerstattungsgesatz mit dar

übersende ich Ihnen hiermit
2. Brgnnsungsbencheides nach 
Bitte um ^enntnisnaha«.

ZdA. BA. Im Mn/trag 
7 l

( SüzMich )
Referent



Postanschrift s
OFD Hamburg 5« Dezember 1964

0 5606 - B 490 - B 437 -
BV 35/351 - _Yfg±_ Le.

Reg.Nr. 2498 Rückschein / Advice of
delivery

Herrn , '■'4/
Einschreiben ! v

Dr. Victor L e h m a n n “7 « i; / ■ V zz
14, Red Lion Sqare hrirb^n -w.J

London W.C.l

Betr, t Rückerstattungssache l’rau Mathilde Bock geb« Simoneon 

Bezugt Ihr Schreiben vom 16. Oktober 1964 

Anlage; 2. Ergänzungsbescheid

Sehr geehrter Herr Dr, Rehmann !

Hiermit übersende ich Ihnen den 2. Ergänzungsbe­

scheid nach dem Bundesrückerstattungsgesetz.

Der danach zunächst noch auszuzahlende Betrag 
in Höhe von

DM 10.000,—

wird baldmöglich auf das Äußländer-DM-Konto der Berechtig­
ten beim Bankhaus Friedrich uengat & Co», Offenbach a/Main 

überwiesen werden.

2 .) BV 11 m.d.Bitte, den Orig. 
Bescheid zu siegelKJr* .

3 .) Absendung
4 .) ZdA. BA. 0"

Hochachtungsvoll 
Im Au/trag

im>ich ) 
ferent



Hül Ausg. BV Verw.

Oberfinanzdirektion Hamburg
0 5606 - B 490 - B 437 - 

BV 35/351 - *
Reg.Nr. 2496 Z

1. Anordnungsbegründ.ung: ^"Uf Grund des VOR

Yx Ausfertigung für 6004—350 c S /
, Vermögensbuchhaltung

\A,'ä., . „ Werteverwaltung

der Oberfinanzdirektion Hamburg am
3. Dezember 1964 verteilten 2, Ergänzungsbeschei des ist ein „weiterer
Betrag in Höhe von DM 10,000.— auszuzahlen.

Auszahlungsanordnung für die Oberfinanzkasse Ha^bu^g
Verb. Stelle: Kap. 6004 Tit. 350 Rj. 19 ’

Auszuzahlen sind

(i.w.: Zehntausend------
6 “ dm *

DM)

an: Frau Mathilde Bock geb. Simonson, ✓
6, S.tra.tke.arn...HQ.US.e..^ Place London W 2

Kto.: A.us.l.änd.er-I)M-K.o.n.to....Be.im....Ban.khaus Friedri
England u 

Offenbach a/M.

Rj-
Bu‘

Buchungsanweisung für die Vermögensrechnung (§ 65 VBRO)

Vermög gr. 4313/09
Kto. Nr. .. . . ..
in das Vermögenssachbuch (Vermögenskartei) ein­
getragen.
Lfd. Nr. ............. . ......... .
Datum ..................................

(Unterschrift)

Der Vermögensbuchhalter der Amtkasse für Bundesvermögen wird an­
gewiesen, im Vermögenssachbucfa Abschnitt für in RM festgestellte 
Rückerstattungsansprüche unter nebenstehender Buchungsstelle

(i. W.

DM

DM)

als Abgang ohne haushaltsmäßige Zahlung zu buchen.

C
C
C

V.

V.

V.

Darlehensnehmer:

Auslieferungsanordnung
Wertekontobuch 
Wertekontobuch
Wertekontobuch

Die Amtskasse für Bundesvermögen wird angewiesen, den mit Annahmeanordnung
,, / / in Verwahrung ger

/ / über DM (i.W.: ....................................... DM)
/ / über DM (i. W.; DM)
/........ . / über DM (>.W,: DM)
/..... / über dm (i.W.: . . ... DM)

an BV herauszugeben.

erhalten:
(Name und Amtsbeieidinung)

Hamburg, den

(Jans e_n_) 
VA- Gr.Vb

(Amtsbezghhnung)

Sachlich richtig und fest­
gestellt

(Datum)

Zahlungsweg DM Pf. Heft-Blatt-Nr.

Postscheck

LZB — Giro ____________

Hamburg, den

1 bttw
Betrag erhalten
Hamburg, den

(Unterschrift des Empfängers)



Oberfinanzdirektion Hamburg
.>0 5608 - B 490/E 457 - BV 35/351

(A bs en d er — Di en sts teil e)

Hamburg, den .................... 19
Behördennetz .............. -

S o fortl KM zurücksenden, 
wenn Steuerpflichtiger unter 
der angegebenen Anschrift 
nicht zu ermitteln.

KM
zu den Steuerakfen

Ausgewertet mit/ohne Erfolg
am: .... .......................
durch :___ ____ __________

Finanzamt . Hambur.

in Hambui-g 1, Steinstr. 10

Frau Mathilde Bock geb.Simonsoh
6, Strathearn House, 2, sn-r^—-

Strathearn Place, London W 2/Englfonr "
I

I. I*r_ die - Obengenannte hat von - ......der Oberfi^^

in raburg 11, Rödingsmarkt 85
(genaue Anschrift)

1. folgende Zahlungen, Gutschriften — Lieferungen — erhalten — getätigt:
-Hims-

a^ Zahlung stag
b) Tag der Gutschrift
c) Rechnungstag

Betrag der 
a) Zahl uns 
b) Gutschrift 
c) Rechnung

DM

Art der Zahlungen: 
(bar, Bank, Postscheck, 

Wechsel, Gulschrift» 
Gegen rcchnung)

Gegenstand des Geschäfts, für das das Entgelt gezahlt worden ist, 
oder Bezeichnung und Menge der gelieferten Waren:

1)10.000, Rückerstattung gemäss $ J2 BKüJf

(Nichtzutreffendes streichen) 600 Bl. I 1. 64321 OFD Hmb Bp 36 KM - allgemein

öberfinanzdirckticn Hamburg
.0.56.0.8 - B 490, B 437 - BV. 35z 351

(Absender — Dienststelle)

Hamburg, den
Eebördennetz

19

Sofort! KM zurücksenden, 
wenn Steuerpflichtiger unter 
der angegebenen Anschrift 
nicht zu ermitteln.

KM
zu den Steuerakten

Ausgewertet mit ohne Erfolg
am: .............................
durch:......

feburg - Nord d«. der ..Frau...Mat hi Ide... Bock.geb... .Simonson
in

ta Hamburg 1, Steinstr»10
Strathearn Place5,..._.................................................... ................................... .

(vollständige Anschrift) i,Oj1(jon y; 2, England

L-rrer- die - obengenannte hat von der Oberf inanzkaa se Hamburg 
Hamburg 11, Rödingsmarkt 8?

(vollständige Anschrift)

1. folgende Zahlungen, Gutschriften — Lieferungen — erhalten — getätigt:
Helrag der 

a) Zahlung 
b) Gutschrift 
c) Rechnung

DM

Gegenstand des Geschäfts, für das das Entgelt gezahlt worden ist, 
oder Bezeichnung und Menge der gelieferten Waren:

Ari der Zahlungen: 
(bar, Bank, Postscheck, 
Wechsel. Gutschrift, 

Gvgcnreclinunj;)

82 Rückerstattung gemäss § 32 BRüG

a) Zaldungstag
b) Tag der Gutschrift
c) ReAnungstag



VICTOR LEHMANN & CO.
SOLICITORS 

INTERNATIONAL LAW AUENTS

R-M. LEHMANN, DR. JUR.,LL.R.

TELEPHONE! HÖLSORN 0666 Ä 30*6

CASUSS: EU ROLEX, LONDON.

An die
Oberfinanzdirektion

Hamburg 13
Öarvestehuder Weg 14
Postfach

■ nM

Betr.: Rueckerstattungsverfahren Mathilde Bock
geb. Simonson
AZ: 0 5^08 - B 490/B 437 - BV 35/351

Mit dem dortigen Bescheid vom 3. Dezember 1964 
wurde der obigen Mandantin auf Seite 2 unter Ziffer 2 
mitgeteilt, dass ihr noch ein Restbetrag von DM 6.339,82 
zustehe, mit dessen Auszahlung ab 1.1.1965 zu rechnen 

u. sei.
' ss Mit Ruecksicht darauf, dass Frau Bock im

Mai d.J. ihr 76. Lebensjahr beendet und neuerlich 
■ noch gern'in den Genuss des ihr zustehenden Ersatz- 

betragee zu Lebzeiten gelangen moeehte, waere ich der 
Behoerde fuer bevorzugte Auszahlung des obigen Betrages 
auf das angegebene Konto der Mandantin sehr verbunden.

negivr



OberfinanzdireKtion Hamburg 
0 5608 - B 490, B 457 - 

BV 35/351 - 
Reg»Nr< 2498

Hül Ausg. BV Verw.
Nr. 25. WB. m j|

V Ausfertigung für 6004—35Q ( )
ä. « > Vermögensbuchhaltung
K. 4.. 5». > . Werteverwaltung

I. Anordnungsbegründung:

nnl$. 2.Er^.Bescheid vom 3. Dezember 1964

äff
Auszahlungsanordnung für die Oberfinanzkasse Hamburg

Verb. Stelle: Kap. 6004 Tit. 350 Rj. 19. 65 ($)

an;

Auszuzahlen sind DM
(i. w.; Se chstausenddreihundertneununddreissig' 

Frau Mathilde Bock geb, Simonson,

,82/100
, DM)

6, Strathearn Houae.,. 2, Strathearn Place, London W 2/;
v. ............................. ......................................................... . .... ............ England,

- Kto.: Ausländer-DM-Konto beim Bankhaus Friedrich ^engst & Co.. Offenbach a/M47 o* ---------------------------- ;------------ ------- - ------- — ——  ;—------ --------- 2----- :------------
BuchungsarKveisung für die Vermögensrechnung (§ 65 VBRO)

ducftungsstelle . ..............................
Vermögensgr. 4313/09
Kto. Nr. .................. .............
in das Vermögenssachbuch (Vermögenskartei) ein­
getragen .
Lfd. Nr. ______
Datum ............ .

Der Vermögensbuchhalter der Amtkasse für Bundösvermögen wird an­
gewiesen, im Vermögenssachbuch.. Abschnitt für in RM festgestellte 
Rückerstattungsansprüdie unter nebenstehender Budiungsstelle

(i.W.

DM

DM)

(Unlersdiriit)
als Abgang ohne haushaltsmäßige Zahlung zu buchen.

Auslieferungsanordnung
Wertekontobuch C 
Wertekontobuch C 
Wertekontobuch C

Die Amiskasse' für Bundesvermögen wird angewiesen, den mit Annahmeanordnung
V.

V,

Darlehensnehmer;

DM
/ über DM (i1W<”
/ über DM (i.W.:
/ über ..... {i.W.:

ijP Verwahrung genommenen Dahrlehnsvertrag 
DM)

... DM)
DM)
DM)

an BV . y

erhaJt^K: 

Hambura, • den

herauszugeben.
(Name und Amtsbezeichnung)

»»auch Auazahlungaanordnung vom 
lä.Deaembor 1964 über DM 10.000

Sachlich richtig und fest­
gestellt

Betrag erhalten 
Hamburg, den

( Sockoll )
VA.Gr.vb BAI

(AmUbeaeldinung)
(Datum)

Zahlungsweg DM Pf. Heft-Biatt-Nr.

Postscheck

LZB — Ciro

Hamburg, den

(ÜnteradirÜi des EmpfBngen)

M&ElL.ig 65

( Pr. Küken ) 
Regierüngsraf
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